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Vsm westlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 9. Oktober , vor ,

mittags . Amtlich .
Nordöstlich von Bermelles schlug ein starker eng »

lischer Angriff unter großen Verlusten fehl .
Bei einem örtlichen deutschen Angriff wurden süd-

westlich des Dorfes Loos kleine Fortschritte erzielt .
In der Champagne griffen die Franzosen nach

stundenlanger Artillerievorbereitung die Stellung östlich des
Navarin - Gehöftes an , gelangten stellenweise bis in
die Gräben , wurden aber durch Gegenangriff wieder hin -
ausgeworfen und ließen bei erheblicher blutige »
Einbuße einen Offizier und Ivo Mann als Ge -
fangene in unseren Händen .

In Französisch . Lothringen verloren die
Fra nzosen die vielumstrittene Höhe südlich Leintrey ;
ein Offizier und 70 Mann , ein Maschinen -
Gewehr und vier Minenwerfer blieben bei uns .

Oberste Heeresleitung .
Sie werden bescheiden .

W .T .B . London , 9. Okt . (Nichtamtlich .) Der Pariser Korre -
spondent der „Times " schreibt unter dem 5 . Oktober : Es würde
eine übermenschliche Kraft erfordern , die ganze deutsche Front durch
allgemeines Vordringen zurückzudrängen . General Joffre hat dieses
auch niemals beabsichtigt . ( ? ) Sein Offensivplan ist einfach der , an
vielen ausersehenen Punkten Angriffe zu machen , welche die Auf «
merksamkeit des Feindes dorthin konzentrieren , dadurch das System
der feindlichen Verteidigungslinie zu stören und so schließlich zu
ihrer Durchbrechung und vielleicht ( ! ) für den Augenblick zu einer
Unterbrechung der Stellungslinie zu kommen .

Der Korrespondent schließt : Die Franzosen unterschätzen ihren
Feind nicht. Niemand glaubt , daß die Aufgabe , die Deutschen aus
Frankreich zu vertreiben mit einem Schlage an einem einzigen
Punkte der Front gelöst werden kann .

Ein Notschrei Kitcheners .
W .T .V . London , 9. Okt . (Nicht amtlich ) . Folgendes Tele -

gramm Kitcheners wurde in einer Werbeversammlung in Hull ver -
lesen : „Alle Reserve -Einheiten befinden sich noch nicht auf Soll -
stärke . Die größten Anstrengungen sind nötig , um den Mangel aus -
zugleichen ."

Was man den englischen Soldaten aufbindet .
— Berlin , 8 . Okt . Zu welchen Mitteln Kitchener greifen muß,

um sein Heer zu ergänzen , zeigt folgende Mitteilung eines Mitkämpfers
an der englischen Front , welche der „Voss. Ztg ." von einem deutschen
Soldaten zugeht :

Bei dem großen Durchbruchsversuch der Engländer bei Ppern geriet
u . a . ein verwundeter Engländer in unsere Gefangenschaft. Ich selbst
wurde damals auch verwundet , und als ich zum Truppenverbandsplatz
zurückkam, wurde eben der verwundete Engländer zurücktransportiert .
Er zitterte vor Angst und war überglücklich , als ich ihm versicherte , es
geschähe ihm nichts , er käme in ein Lazarett und werde gut behandelt .
Nun begann er freimütig , aber mit fichtbarer Entrüstung , zu erzählen ,
daß « nicht für die Front , sondern für die Besetzung angeworben sei.
Sie seien eingeschifft worden mit der Versicherung , sie würden als Be-
fatzungstruppen für die Stadt Köln bestimmt. Selbst ihre Offiziere , so
meinte er . seien dieses Glaubens gewesen. In Frankreich angekommen ,
seien sie mit der Bahn weitergefahren und auf ihr Befragen , ob sie
denn jetzt in Deutschland wären , hätten sie die Antwort erhalten , es
müßten noch einige Hebungen gemacht werden . Dann sei ein größerer
Marsch « komme« , der schließlich im englischen Schützengraben geendigt
habe , vi : wo aus sie zum Angriff gegen die deutschen Linien komman -
dickt würden .

Sonstige Meldungen .
Z . Mailand , 7. Okt . Ein Artikel in der gestrigen „ Stampa "

,
der au > Giolitti zurückgeführt wird , erregt , laut Schweizer
^ ' iittcv : - oßes Aufsehen , weil darin die neue Offensive im
' ' : ?t : n ß ! . wirkungslos , die Balkanoffenfive als zweifelhaftes
" nternehnien und die deutschen Stellungen im Osten und
Westen als sest und unerschütterlich bezeichnet werden .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
W .T .B . Großes Hauptquartier , g. Otober . vor -

mittags . Amtlich .

HtttesgnM l>es 8tnmlfkl !>WrschM von Sindeuburg .
Von DLnaburg bis Garbunowka (südlich von

3 II u s t) wurde die feindliche Stellung beiderseits
de« Ortes in vier Km.-Breite erstürmt .

5 Offiziere , 1356 Mann
find gefangen genommen , zwei Maschinengewehre
erbeutet . In einem Gefecht bei Nefedy (südlich des W i z -
ni e w . S e e s ) wurden 139 Gefangene eingebracht.

Von einer Wiederholung größerer Angriffe nahm
der Feind Abstand .

HttttsMpt lies GmMftliWrschM Prinzeil SeopolH von Bayern .
Nördlich von Korelitschi , sowie bei Labu sy und

Ealuszje find russische Borstöße leicht abge -
» MI * *

vom Krieg.
ßeeresgNM des Generals von Ansingen.

Südwestlich von P i n s k find die Orte Komory und
Prykladniki im Sturm genommen ; bei Wolka -
Bereznianska und südwestlich von Kushocka - Wola
find Kavalleriegefechte im Gange .

Nördlich und nordwestlich von Czartorysk ist der
Feind hinter den Styr zurückgeworfen . Seine An -
griffe nördlich der Bahn K o w e l -R ouno scheiterten .

Oberste Heeresleitung .

Japan und China.
---- Newyork. 8 . Okt . Eine neue Verschärfung der Bezieh »

ungen zwischen China und Japan scheint wegen der in der
Mandschurei lebenden Koreaner bevorzustehen . Nach hier ein«
laufenden Berichten beansprucht Japan die Rechtsprechung über
diese Leute und hat seine Forderung mit der Drohung , sie im
Weigerungsfalle mit militärischer Gewalt zu erzwingen , in
einer Note der chinesischen Regierung mitgeteilt . (Frkft . Z .)

Der neue Balkan - Tirieg .
Balkan-Kriegsschauplatz .

W .T .B . Großes Hauptquartier , g . Otober , vor -
mittags . Amtlich.

Zwei Armeen , eine unter dem Generalfeldmarschall
von Mackensen neugebildete Heeresgruppe , haben mit
ihren Hauptteilen die Save und Donau über -
schritten . Nachdem die deutschen Truppen der
Armee des k. u. k. Generals der Infanterie von Köveßsich
der Zigeunerinsel und der Höhen südwestlich von Bel -
grad bemächtigt hatten , gelang es der Armee auch den

größten Teil der Stadt Belgrad
in die Hand der Verbündeten zu bringen . Oesterreichische
Truppen stürmten die Zitadelle und den Nord -
teil Belgrads , deutsche Truppen den neuen
Konak . Die Truppen find im weiteren Vordringen ,
durch den Südteil der Stadt .

Die Armee des Generals der Artillerie von G a l l -
w t tz erzwang den Donauübergang an vielen Stellen an
der Strecke abwärts Semendria und drängte den
Feind überall nach S ü d e n vor fich her.

Oberste Heeresleitung .
»

Belgrad schon zum größten Teile von den Deutschen , Oester -
reichern und Ungarn genommen ! Diese frohe Kunde wird mit
beglückender Macht durch die verbündeten Reiche dringen ! In
großem Zuge wurde die Offensive gegen Serbien angesetzt und
sie wird fraglos ihre gewaltige Stoßkraft beibehalten , dafür
bürgen die Namen Mackensen , Gallwitz und Köveß .

Zum zweiten Male in diesem Kriege ist Belgrad gefallen ,
diesmal entgültig und unverlierbar .

Das deutsch - österreichisch « Balkanheer .
= Kopenhagen , 8 . Okt . Die Londoner Presse kommentiert ,

laut „Köln . Ztg .
"

, die Reutermeldung über die Stärke der
deutsch-österreichisch-ungarischen Armee in Serbien sehr eifrig .
Heute wird die von Reuter berichtete Bukarester Schätzung von
400 000 Mann deutsch-österreich -ungarischen Truppen für eher
zu niedrig gegriffen erklärt . In Paris lägen Nachrichten ans
Saloniki vor , nach denen Deutschland im ganzen 800 000 Mann
für die Balkanaktion zur Verfügung habe .

Der Kommandant der neuen serbischen
Armee .

Z . Sofia , 7. Okt . Aus Nisch wird Schweizer Blättern ge -
meldet : Mit dem Kommando der gegen Bulgarien aufgestellten
serbischen Armee wurde General Stephan Stephanowitsch
betraut .

Zur Lage in Serbien .
Basel , 9 . Okt . Die „Nationalztg .

" meldet , laut „Köln .
Volksztg .

"
, von der russischen Grenze :

In Belgrad herrscht Panikstimmung . Täglich verlassen
Hunderte von Personen die Stadt . Die wichtigsten Behörden ,
die wieder provisorisch ihren Sitz in Belgrad aufgeschlagen
hatten , haben die Stadt verlassen . Belgrad ist in letzter Zeit
eifrig befestigt worden . Auch von den Erenzorten dauert die
Flucht der Bevölkerung an . In Nisch sind in diesen Tagen
einige französische hohe Offiziere eingetroffen , die nach einer

diesem das sogenannte unbestrittene Gebiet Mazedoniens als Lohn
für den Anschluß an den Vicrvcrband garantiert und Serbien mit
österreichischem Gebiet und einem breiten Zugang nach der Adria
schadlos gehalten werden fallt « . Man nahm aber davon wieder Ab -
stand wegen der kühlen Ausnahme des Vorschlages in Nisch und weil
Bulgarien nach dem Eintritt Italiens in den Krieg bei seiner ab -
wartenden Haltung bleiben wollte . Am 2S . Mai schlugen die Alli -
ierten Bulgarien unter der Bedingung , daß es sich mit seiner ganzen
Wehrmacht am Kriege beteilige , vor : 1 . die sofortige Einverleibung
Thraziens bis zur Linie Enos -Midia ; 2 . Bulgarien erhält am Ende
des Krieges den Teil Mazedoniens , der von der Linie Egri - Palanka -
Sepet -Ochrida begrenzt wird mit den Städten Egri - Palanka , Kö -
prülü , Ochidra und Monastir .

Am 16. Juni verlangte Bulgarien Aufschlüsse über einzelne
Punkte der Note , die ihm am 24. August gegeben wurden . Gleich -
zeitig haben die Alliierten Bulgarien das unbestrittene Gebiet ge-
mäß deni Vertrag von 1312 garantiert , vorausgesetzt , daß Serbien
zustimme , wenn es nach dem Krieg eine Ausbreitung erhalte . Am
1. September teilte die serbische Regierung mit , daß sie sich in die
Durchführung der Bestimmungen des Vertrages von 1912 fügte . Am
14 . September teilte der Vierverband dem bulgarischen Minister -
Präsidenten Radoslawow mit , die vier alliierten Mächte seien bereit ,
Bulgarien die Durchführung des Versprechens Serbiens bezüglich des
ihm im Vertrag von 1312 erwähnten Teiles Mazedoniens unmittel «
bar nach dem Kriege zu garantieren . Diese Garantie werde unter
der Bedingung gegeben , daß Bulgarien sich bereit erkläre , binnen
nicht allzu langer Zeit einen Militärvertrag mit dem Vierverband :
abzuschließen , demzufolge Bulgarien gegen die Türkei vorgehen solle .
Wenn nicht rasch eine Erklärung in diesem Sinne einlaufe , würden
die in der Note gemachten Vorschläge als nicht gemacht betrachtet
werden . Die einzig « Antwort Bulgariens auf diese Note
war die Mobilmachung .

Die Ereignisse in Griechenland .
Die Politik des Kabinetts Zaimis .
Athen , <1. Okt . ( Frkft . Ztg .) Nach einer Meldung der

„Agence Havas " statteten die Gesandten Frankreichs , Englands , Ruß -
lands und Italiens dem neuen Ministerpräsidenten Zaimis am 7.
Oktober einen Besuch ab . Nachdem sie ihn zu seiner Ernennung zum
Ministerpräsidenten beglückwünscht harten , baten sie ihn zu erklären ,
welche Politik das neue Kabinett befolgen werde .

Zaimis antwortete , er werde » ach einer Sitzung des Kabi -
netts eine Erklärung abgeben . Die Regierung wolle eine voll -
kommen griechische Politik verfolgen , ohne sich freiwillig nach der
einen oder der anderen Seite zu neigen . Sie werde die Entwicklung
der Ereignisse auf dem Balkan abwarten und eine bewaffnete Neu -
tralität ausrecht erhalt «» , die sie nur dann aufgeben werde , wenn
die Interessen von hoher Bedeutung für das Land sie dazu zwingen
würden .

Das Gerücht , daß das neue Kabinett die Absicht habe , einen
neuen Protest gegen die Landung von internationalen Truppen in
Saloniki zu erheben , ist nach Havas vollkommen unbegründet .

Englische Keforgniffe .
W .T .B . London . 9 . Okt . (Nicht amtlich . ) Die Blätter be -

sprechen die Lage am Balkan . Die „Time s"
, die die Lage als

äußerst kritisch hinstellt , sagen , Deutschland müsse entweder voll
Vertrauen oder in Verzweiflung sein . Das Endziel Deutsch-
lands sei , die Sicherheit des britischen Reiches in Asien , die
Wege dorthin und Aegypten zu bedrohen . Deutschlands Träume
seien großzügig . Es habe aber einen weiten Weg vor sich .

W .T .B . London , 9 . Okt . Der „Manchester Gurdian "

Besichtigung der Nischer Besatzung weiter nach Negotin reisten . ^ !? ^ ?
t : »Venizelos protestiert - gegen die Landung in Sa -

Die Stadt Ueskiib ist in letzter m. &ernrWTi * , ,mfA « obwohl sein Protest n - cht sehr ernst gemeint se,n kann .
Das neue Kabinett wird vermutlich den Protest wiederholen
mit dem Unterschied , daß er ernst gemeint ist . In dem kriti »
schen Augenblick, wo die Streitkräfte der Alliierten über Sa »
loniki operieren , kann ihre Basis durch Griechenland bedroht
werden .

"
Das Blatt betont die Wichtigkeit dieser Linie und fährt

fort : „Die englisch- französifche Armee auf Gallipolf wird , wenn
Heber dieVerhandlungen des Vierverbandes ' sie nicht bevor der Winter eintritt , Fortschritte macht , in einer

Die Stadt Uesküb ist in letzter Zeit außerordentlich umfang -
reich befestigt worden . Die Stadt ist mit einem Kranz von
modernen Erdbefestigungen umgeben ; auch sind einige fortifi -
kalorische Bauten neu errichtet worden . Die Wardar - Eisen -
bahnlinie wird stark militärisch bewacht .

Die Dinge in Bulgarien.
Bulgarien .
Der Petersburger Korrespondent des

mit
W .T .B . London , g. Okt .

Daily Telegraph " meldet :
Im Januar fand zwischen den Ententemächten ein Gedanken-

austausch über den Borschlag Rußlands an Bulgarien statt , nach dem

sehr unbequemen und . wenn die Deutschen nach der Türkei
durchstoßen , in einer äußerst gefährlichen Lage sein . Hinter
dieser Armee haben wir Aegypten und den Suezkanal zu ver-
teidigen . Wir haben allen Krnnd zu wünschen, daß die Eut «
'che ' dnng dieser gewaltigen militärischen Problem « in Europa



Srffe 2.
und nicht in Asien und lieber auf der Saloniki -Linie als in der
Nähe von Konstantinopel fällt .

„Die Alliierten haben geglaubt , daß Griechenland die Sa -
loniki -Linie gegen Bulgarien verteidigen würde . Diese Be -
rechnunx is. fehlgeschlagen . Die Gefahr besteht, daß Ericchen-
land uns Saloniki , unsere Basis , unter den Füßen wegzieht
und uns zum Sturze bringt ." Das Blatt hofft , daß eine Ver -
ftiindigung mit Griechenland noch möglich sei .

W .T .B . London , 9 . Sept . „ iH a i ly Mail " greift die Re-
gierung wegen des Verhaltens der britischen Diplomatie in einem
Artikel an , der die Ueberschrift trägt : »Haben wir « in Auswärtiges
Amt? " Sie schreibt: „Die britische Gesandtschaft in Sofia und das
Auswärtige Amt scheinen durch Bulgarien gänzlich irregeführt wor-
den zu sein . Großbritannien darf in diesem Kampfe um sein Be-
stehen nicht solch« Dummheiten machen."

Frankreichs Enttäuschung .
W .T .B . Paris , g. Okt . ( Nichtamtlich . ) In den Betrachtungen der

gesamten französischen Presse spiegelt sich auch heute die lebhafte Ent -
täuschung über di « griechisch«« Ereignisse wider. Die Zeitungen ver-
suchen , die Tragweite der Folgen des neuen Problems zu erfassen und
ihre Enttäuschung durch die Erklärung zu verbergen, daß Kenner der
Verhältnisse am Balkan von der Entwicklung nicht Überrascht worden
seien. Dabei wird angedeutet, König Konstantin habe ohne Wissen von
Venifelos Unterhandlungen mit Deutschland und Bulgarien geführt,
während Veniselos mit dem Vierverbande in Unterhandlungen stand .

Der „T « m p s" erklärt, König Konstantin wolle weder mit den
Alliierten noch mit den Mittelmächten brechen und eine abwartende
Haltung einnehmen . Bielleicht werde die Zukunft ihn veranlassen,
seine Wahl zu treffen . Die griechisch « Krisis nehme den Alliierten die
Illusion unter den gegenwärtigen Umständen auf die Mitwirkung der
griechischen Armee bei den Unternehmungen in Mazedonien zählen zu
können . Die griechisch « Regierung werde aber auch nichts tun , um die
Unternehmungen der Alliierten zu behindern. Die Zurückhaltung Eric -
chenlands sei den Alliierten angesichts ihrer alten Sympathien für das
griechische Volk peinlich . Die Alliierten würden diesen Mangel durch
größere Anstrenzungen weit machen. Die Feind« des Vieroerbandes,
die sich über den Rücktritt Venizelos freuten, würden dabei nichts ge-
Winnen .

Sehr scharf äußert sich das » Echo de Paris ." Der Begriff
der griechischen Neutralität entspreche der Wirklichkeit nicht mehr.
Griechenland habe Bündnispflichten gegenüber Serbien . Wenn
Griechenland jetzt sage , es sei neutral , so heihe dies mit anderen
Worten : Wir haben uns mit Euren Feinden verständigt , die uns
versprechen , uns nicht anzutasten . Müsse man warten , bis die grie-
chische Regierung dem Vierverband « mit solchen Worten unv mit
derartigen Hintergedanken antworte ? Nein , man müsse dem König
Konstantin die Formel ins Gedächtnis rufen , die niemals wahrer
gewesen sei . als «etzt : „Wer nicht mit uns ist , ist gegen uns !" CDas
„Echo de Paris " vergibt in seinem Zorn , daß es seit Kriegsausbruch
mit der ganzen französischen Presse Deutschland und die deutsche
Presse mit Schmähungen überschüttet hat , weil Deutschland angeb-
lich den kleinen Völkern gegenüber den Grundsatz vertrat : Wer
nicht mit uns ist , ist gegen uns " ) .

Der „ Matin " schreibt : „Wonn Deutschland di« Neutralität
Griechenlands und Rumäniens bewirken könne, so würde dieser
Erfolg die Krisgsunteruehmuiigen der Mittelmächte am Balkan be-
deutend erleichtern . Dies sei lveder ein Bluff , noch eine Falle der
Mittelmächte , sondern ein wohlausg .'dachter und hartnäckig ausge -
führter Plan , „Wir müssen uns davor hüten " nicht scharf genug zu
fühlen , wslche Entscheidung und Tragik in den diplomatischen und
militärischen , welche Entscheidung und Tragik in den diplomatischen
Kämpfen am Balkan liegt .

Der „ Petit P a r i s i « n der noch nichts von der begon-
neuen deutsche« und österreichisch - ungarische,, Offensive gegen Serbien
weiß, orakelt : „Die Haltung Griechenlands werde das Balkan -
Problem nicht ändern . Die Armee , die die Mittelmächte gegen Ser -
bien werfen könnten, könne vorläufig höchstens 108 000 Mann stark
sein . Sie sei auch noch lange nicht b«r«it , wogegen die Alliierten
schon in Saloniki gelandet seien ." Ueber die neuen Männer schreibt
das Blatt : Zaimis sei ein Freund d «r Entente aber die Haltung
von Theotoki « gebe zur Vorsicht Veranlassung .

„Suerre Social «"
, „E x c « lsio t- und Information "

betonen besonders die Notwendigkeit für die Alliierten, ihr Zufam-
menwirken enge« zu gestalten , dabei die besonderen Absichten jedes
Einzelnen hintanzusetzen , und das große allgemein« Ziel ins Auge zu
fassen. Dies sei dem Valkanproblem besonders wichtig , da man dort
jetzt ohne eine Minute zu verlieren, großzügig und zielbewußt handeln
müsse , um die unangenehme Wendung in Griechenland wieder gut zu
machen. Das Ansehen des Bierverbandes auf dem Balkan stehe auf dem
Spiel .

„L i b r e Parole " erklärt , di« Rede Venizelos in der Kammer
sei unvorsichtig und falsch berechnet gewesen , denn er hätte den König
kompromittiert, wenn sich dieser der Auffassung seines Ministers ange-
schlössen hätte . Die Lage im Orient habe eine ernste Komplikation er -
fahren.

Der „G a u l o i s" glaubt , daß man sich nicht auf die Freund -
schaft Athens verlassen dürfe . Die Kriegsunternehmungen der Alli-
irrten in Mazedonien schlössen in Frankreich ernste und sehr gerecht -
fertigte Besorgnis ein . Man dürfe zwar die übertriebene Erregung
nicht teilen , die der griechische Staatsstreich in gewissen parlamen -
tarischen und politischen Kreisen Frankreichs erregt habe . Aber
man dürfe sich nicht verhehlen , daß die Unternehmungen der Alli-
ierten in Serbien jetzt bedeutend weniger sicher seien . Die Alliier -
ten dürften nur auf sich selbst zählen und müßten , bevor sie Truppen
in das Wardatal vorrücken ließen, bedenken , daß sie entweder große
Truppenmassen zur Verfügung haben oder zn Haufe bleiben müßten .

W.T .B . Paris , 9 . Okt . ( Nichtamtlich. ) Anläßlich der griechi -
schen Krisio grnst Clemeneeau im „Hamme Enchaine " die
Politik Delcasscs aufs schärfste an . Es habe ihr von Anbeginn an
an Zusap»« enhang und nötigem Ueberblick g« s«hlt . Man habe Un¬
terhandln ,igen und Unternehmungen eingeleitet , ohne die Haltung
derjenigen Mächte in Erwägung zu ziehen, mit denen man monatc -
lang umsonst verhandelt habe , und habe plötzlich vor einer vollende-
ten Tatsache gestanden . Wenn man später einmal Geschicht : schreibe,
werde man sich fragen müssen , ob der groß« Minist «, d«s A«ußern
Frankreichs von Sofia , Bukar «st oder Athen am meisten hinters Licht
geführt worden sei . Um in diesen diplomatischen Unterhandlungen ,
als Geni ? dazustehen, hätte es nur eines mittelmäßigen Kopfes be -
dürft , aber Poinrarös Fürsorge habe Frankreich diesen Vorteil ver-
w« ig«rt. Jetzt segelten die B «rbünd«t«n nach Saloniki , ohne daß
man wisse, was sich in Griechenland vorbereit« . Man müsse nach
S « rbi« n , weil unklar « strategisch« Erwägungen es forderten .

Die Alliierten , schließt Clemeneeau ironisch, hätten dann nur die
Offensive der Deutsch«« , Oesterr« ich«r und Ungarn und jener mit
guten Messern ausgestatteten Freunde, » vor sich , welche Ferdinand ,
Bratianu und Konstantin hießen . Solche Ersahrungen mach « man .
wenn man sich während allzulanger Monat « einbilde , mit Leuten
Haud in Hand zu gehen , deren Absichten doch nur darauf hinge-
gangen seien , daß die Alliierten die Zeit zum Handeln verpassen
möchten . Eine würdige Krönung der schäm- und maßlosen Fehler .
So ruft Clemeneeau au» .

« svsfWe Mresse .
Aumiinien und der Krieg.
Rumänien und Bulgarien .

Z . Mailand , 7 . Okt . Die heute eingetroffenen griechischen
Blätter enthalten , laut Schweizer Blättern , ein Telegramm
aus Bukarest , wonach Rumänien Sanitätsmaterial einschließ -
lich Automobile für Bulgarien ungehindert passieren läßt . Die
bulgarisch-rumänischen Beziehungen seien freundschaftlich ge-
worden . /

Aus Rußland.
Das unbefriedigte Ruhland .

W .T .B . Kopenhagen . 9 . Okt . Das russische Blatt „Vir -
schewija Wjedomofti " bringt eine Mitteilung des Finanz -
Ministers Bark , daß die Finanzoperationen in England nicht
ganz befriedigend ausgefallen feien . Zwar fei einiges zustande-
gekommen , aber nicht ganz nach den russischen Wünschen .

Frankreich und der Rrieg.
W .T .B . Paris , Ä . Okt . (Agence Havas .) Die Anklage -

kammer hat Billain , den Mörder Zaur «s , unter der Anklage
des vorsätzlichen und mit Vorbedacht ausgeführten Mordes vor
das Schwurgericht verwiesen .

Eine neu « innere Anleihe .
W .T .B . London , g. Okt . Nach einer Meldung der „Daily Ehro-

nicle" hat man am 7 . Oktober an der Börse ersahren, daß eine neue
funfprozentige innere Anleihe in Frankreich bevorsteht. Der Emissions -
kurs betrage SK Prozent . Der Anleihebetrag sei nicht begrenzt.

Unsere Wasserflugzeuge.
Von Vizeadmiral z . D . Kirchhoff.

Die letzten Erfolge unserer Wasserflugzeuge , namentlich
das überraschende Eingreifen eines derselben in den Handels-
krieg, haben wieder die Aufmerksamkeit auf diese bisher in
der Oeffentlichkeit minder beachtete, vortreffliche Waffe ge-
lenkt. D . R .

pken . Im Laufe des Kriege's haben wir jaft von den glänzenden
Erfolgen unserer Marine -Lustschiffe, dagegen weit weniger von denen
unserer Wasserflugzeuge gehört .

Elftere belegten nicht nur viel« Orte der Ostküste Englands mit
Bomben , zerstörten dort viele militärische Anlagen und Fabriken , be -
schädigten Werften und Kriegsschiffe , sondern zeigten sich auch mit be-
sonderem Glück über den wichtigen Docks von London und in den
letzten Monaten wiederholt über der Tity von London selbst mit großem
Erfolg tätig . Wir hörten, daß nicht nur die großen Dockanlagen , son -
dern auch die groß? Weltstadt des Nachts jetzt in ein mehr oder minder
starkes Dunkel gehüllt fein solle. Handel und Wandel haben in Lon -
don starke Hemmungen erlitten , die Schiffahrt ist zeitweilig gestört und
die Verheerungen an den Speichern , Warenhäusern und anderen wich -
tigen Anlagen sind recht erheblich gewesen. Abgesehen von dem durch
Sturm herbeigeführten Untergang von „L . 3" und „L. 4"

, Mitte Fe¬
bruar an der Küste Jütlands , haben wir nur ein einziges Mal den
Verlust eines Marinelustschisses zu beklagen gehabt, eines Parseval -
mftschiffes bei Libau im Sommer. Eines unserer Luftschiffe kehrte naü

einem Angriff auf Helsingfors und Baltischport ebenfalls unversehrt
zurück . Armee - Luftschiffe und Flugzeuge halfen bei diesem verschiede-
ncn Unternehmungen gegen England mit . Ader nur selten konnte auch
eines unserer wenigen Wasserflugzeuge beweisen , daß sie an Leistungs-
fähigkeit den übrigen Kampfeinheiten der Luft in Heer und Flotte nicht
nachstehen . Ueber der Themse , bei Dover ,#

an d >r belgischen Küste , bei
Kuxhaven zeigten sie sich zeitweilig. Im Sommer gelang einem Ma -
rineflugzeug die Vernichtung eines feindlichen Unterseebootes bei der
Insel Gothland und neuerdings wurde Gleiches aus dem Marmarameer
gemeldet . Beide Fälle waren etwas Neues auf dem Gebiet der See-
kriegfiihrung .

In der letzten Zeit haben nun auch unsere wackeren Wasserflug -
zeuge wiederholt von sich hören lassen und zwar sowohl im Osten wie
im Westen . Im Räume des Rigaischen Meerbusens hatten sie einmal
ganz besonderes Glück. Unser Admiralstab berichtete von dem Angriff
eines Geschwaders unserer Wasserflugzeuge , der am 12 . September auf
russische Seestreitkräfte und auf Riga -Dünamünde gemacht sei . Es seien
mit Erfolg mit Bomben belegt und beschädigt worden : zwei Flugzeu?-
Mutterschiffe und zwei Zerstörer (davon einer nach einem Gefecht gegen
zwei russische Flugzeuge) ,

' ein fünftes unserer Flugzeuge traf vor Win-
dau zwei feindliche getauchte Unterseeboote , es konnte jedoch der etwaige
Erfolg von zwei Bombenwürfen nicht festgestellt werden . Schließlich
erzielte das sechste Flugzeug sechs Treffer auf der zum Torpedobootsbau
bestimmten Mühlgrabenwerft in Dündmiinde. durch die Kallinge und
Werkstätten beschädigt wurden und die Werft in Brand geriet. Im
Meerbusen von Riga wurde außerdem noch ein russisches Segelschiff
versenkt .

Das waren Erfolge, wie wir sie kaum bisher im Reiche der Lüfte ,
jedenfalls nicht im Seekriege bei den Marine - Luftflotten zu verzeichnen
hatten . Der Angriff ist mit Geschick angesetzt und mit Geschick sowie
Glück tatkräftig durchgeführt worden und unsere Marineslugzeuge haben
sich damit ein besonderes Gedenkblatt in der Geschichte unserer Marine
gesichert. Sie kehrten sämtlich unversehrt von ihrem erfolgreichen Aus¬
flug heim .

Während also die Angrisse der deutschen Marineflieger beträchtliche
Erfolge aufwiesen , wurde am selben Tage ein ähnlicher Angriff meh-
rerer russischer Wasserflugzeuge auf einen unserer vor Windau liegen-
den kleinen Kreuzer tatkräftig abgewiesen , ohne irgend einen Erfolg ge-
zeitigt zu haben. Acht Bombenwürfe verfehlten sämtlich ihr Ziel ,
eins der Wasserslugzeuge wurde heruntergeschossen und seine Besatzung
gefangen genommen .

Zn den letzten Tagen vernahmen wir aus dem Westen die Kunde
von dem Angriff unserer Wasserflugzeuge bei La Panne im Nordosten
von Dünkirchen . Dort belegten sie zwei kleine englische Monitore mit
Bombenwürsen. Diese Monitore hatten sich schon einige Tage bei der
Beschießung der belgischen Küste gezeigt, wo sie die große englisch-sranzö -
fische Offensive von French und Iofsre , die fünfte dieses Krieges, die
schon vor Wochen angekündigt worden war , unterstützen sollten , aber
von unserer Küstenartillerie kräftig mit den übrigen Schissen und
Fahrzeugen des Angreifers zurückgewiesen waren . Vermutlich sind es

, außer anderen Fahrzeugen die zu Beginn des Kriege? in England für
Brasilien im Bau gewesenen Flußmonitore gewesen , die letzterem
Staate abgekauft , d . i . für Geld fortgenommen wurden. Diese kleinen
flachgehenden Panzerfahrzeugs waren schon an der belgischen Küste in
Tätigkeit gewesen und hatten dann die im Delta des Rufidfchiflusses in
Ostafrika liegende „Königsberg" seinerzeit wrack schießen müssen . Ein
Hin und Her , wie sich dies nur das einstweilen noch die seinen Meere
beherrschende Großbritannien hat leisten können .

So hat auch die Flieger-Abteilung der deutschen Marine ihren ge -
buhlenden Anteil am Seekriege gehabt und sich bemüht, unseren
schlimmsten Gegner vor ollem zu schädigen. Und nunmehr hören wir
zu unserer großen Freude, daß zum erstenmal ein deutsches Wasserflug -
zeug mit Erfolg in den Handelskrieg eingegriffen hat . indem es vor
Dünamünde den russischen Zweimastschoner „Jla " mit scirtfi für Riga
bestimmten Eisen - und Kohlenladung leckgeschlagen und »ersenkt hat.

Abendblatt . Samstag , den S . Oktober ISIS. | tf . 2FJT2L
"

Neueste Nachrichten.
W .T .B . London , 9 . Okt . Auf dem Dampßer „Qtapccgj

Britain "
, der im Mersey -Fluß liegt , brach gestern t» Vorder¬

schiff Feuer aus , das großen Umfang anaahm . Es unttd « erft
nach Mitternacht gelöscht. Die Höhe des Schadens P »och
unbekannt .

Explosion einer amerika « tsche « 3* at » » s <
fabelt

London , S. Okt. Aus R e w - Y » r k wirb gemeldet: DX
„ Aetna "

, Pulverfabrik in Emporium in Pennsylvania , die
Munition für die Verbündeten liefert, flog in die Luft . Bier
Personen wurden getötet und neun verletzt . Englische
Telegramme besagen , daß zuvor gedroht worden sei. die Fabrik
in die Luft zu sprengen , falls die Munitionofabrikati «
nicht eingestellt würde . (Frkft. Ztg.)

Kriegs-Kumor .
Ein natürlicher Traum. Halt ein b-ißl eng geth's manchmal

zu in den Unterständen . Einmal haben wir tarokt — der Geistböck,
der Grundner und ich . Nebendran saß der Anetsender und schlief und
stritt im Traum heftig mit seiner Resi , und ich habe dem Erundner
eine runterlangen wollen, weil er dem Geistböck in die Karten geguckt
hat , aber der Grundner hat schnell seinen Kopf weggetan und die
Watschen hat nirgends mehr auskönnen und hat den Anetseder er
wischt . Er ist aber gar nicht ausgewacht davon . Dafür ist er da ?' -,
drei Tage lang ganz ergriffen herumgegangen und hat seine Back .'
gestreichelt und hat in den Spiegel geschaut und dabei immer nur
gesagt : „Marandjoseff ! Marandjoseff ! Gibt 's dös aa , daß ma jr
nadierli trama ko ?" (Jugend .)

Ein Büchsenmacher für die Garde-Jäger wird gesucht . Er muß
natürlich gut gewachsen sein und ein anständiges Aeußere haben. End-
lich kommt ein großer , hübscher Kerl an : „Was find Sie ?" — „Zu
Befehl, Herr Major , Büchsenmacher ." — „Das paßt sich ja glänzend .
Feldwebel, schreiben Sie den Mann als Büchsenmacher zu den Garde-
Jägern ." (Zu dem Manne gewandt) : „Sie können gehen !" — Zögernd
geht der Mann hinaus , so daß der Major zu der Frage veranlaßt wird :
„Na , haben Sie noch etwas zu sagen ? — „Tja , Herr Major , ick wollte
man bloß noch bemerken , dat ick Büchsenmacher in de Konservenfabrik
bin !" ( „Juflend" .) |

Briefkasten .
«Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend«
Bbon . iewcntscmittuna und 19 ^ ?ür Vortonusaaven beiaeiuat werden ,

R . H . in Khe . Unser Redaktionsbrief an Sie kam als unbeftell-
bar zurück. Eine Rachlaßteilung durch die Behörde (Notariat ) fin>-
det nur auf Antrag der beteiligten Erben statt . Eine notarielle
Aufzeichnung des Nachlasses findet nur dann statt , wenn Minderjäh -
rige oder Abwesende am Nachlaß beteiligt sind oder wenn nach dem
Ermessen des Notars steuerliche Gründe für die Verzeichnung des
Nachlasses sprechen . Die notarielle Nachlaßverzeichnung kann auch in
anderen Fällen von den Erben beantragt werden. Die ortsgericht -
liche Aufnahme findet bei jedem Todesfall statt und erstreckt sich in
der Regel auf di« Feststellung der vorhandenen Erben und eines
etwaigen Testaments , unter Umständen auch auf Verzeichnung und
Sicherung des Nachlasses . In Ihrem Falle muß zunächst festgestellt
werden, ob ein Testament vorhanden oder die gesetzliche Erbfolge
eingetreten ist Es empfiehlt sich für Sie , einen Rechtsanwalt mit
der Besorgung der Angelegenheit zu beauftragen , da diesem die
Akten besser zugäi ^ lich sind . ( 752)

Frau E . G . in M . Deutsche Gesandtschaft in Amsterdam, wo Sie
die gewünschten Erkundigungen über die deutsch- -englischen Ver-
wandten einziehen können . (774)

R . B . Wenn die Kriegswitwe den Antrag auf Kriegswitwengeld
nach dem Tode des Mannes im Oktober vorigen Jahres ordnungs-
gemäß beim Bürgermeisteramt gestellt hat und seither von diesem hin-
gehalten und ohne Unterstützung gelassen wird, so ist eine kräftige
Beschwerde beim vorgesetzten Bezirkeamt am Platze. Die Verzögerung
der Entscheidung über das Gesuch kann möglicherweise auch an ande-
ren Stellen liegen , die sich beim Beschwerdeversahren herausstellen
werden . (782)

Vergnügungs - mib Vsrems -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 10. Oktober
Eaf>, Odeon . Täglich mittags und abends Künstler- Konzert .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Pfälzerwaldverein . Wanderung , Abfahrt 5 .41 Uhr.
Schwarzwaldverein. Wanderung, Abfahrt 7 .00 Ez. , 7 .18 Pz.

Denkt an ans °
sendef -
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KroW. KnnftgesierbeMIe Arlttche.
Die Aufnahme für das Schuljahr 1915/16 findet

statt am Mittwoch , de« 3 . November ISIS . Schüler-
aufnähme vormittags von 8 Uhr ab .

ä. Allgemeine Abteilung Kurs einjährig : Vorbildung
jkr späteren Besuch einer Fachabteilung .

II. Fachabteilunge « mit (Lehrwerkstätten ) für : Architekt
tvr , Bildhauerei . Ciselieren , Dekorationsmalen , Glasmalen,Keramik , Musterzeichnen .

. It. Zeichenlehrer ab teilung .
IV. Wintertnrs für Dekorationsmaler .
V. Abendschule : Zeichnen , Entwerfen, Modellieren,

Mtzeichuen
Abteilung «« l . II. Iii , IV «ob V für Schüler nnb Schülerinnen .
Anmeldung sofort schriftlich mit von der Direktion zu beziehen»en Anmeldebogen .
Unterrichtsgeld , bei der Aufnahme zu entrichten : für die I. , II.Und HI . Abteilung i5 -J - "" "

tfür das
für die ! , __
gelb für Neueintretende
?srn /

— ÖÖ
bei Abteilung I bis IV a ) 10 M . . 20 M .rogramme und Anmeldebogen unentgeltlich . 4250a .3.1

Bachverein.
tu den regelmäßigen Chorproben werden sämt¬

liche Mitwirkende eingeladen . Es wird um vollzähliges
Erscheinen der Mitglieder und Qäste gebeten . 12685 .2.2

Erste Probe
Dienstag, 12 . Oktober , abends 8 Uhr,

Prinzeß WHbelmstHt , Sofienstraße 41 .
Anmeldungen für Neueintretende als Mitglieder oder

als Qäste bei Musikdirektor Brauer , Hirschstr . 102, 3. St .,in der Musikalienhandlung von F . Doert , oder in der Probe .

MuseuinssaaB

Freitag , 22 . Oktober 1915 , abends 8V4 Uhr

Im Kample fegen Italien
Kriegserlebnisse an der Südfront

von

Paul Liitdenberg
Kriegsberichterstatter beim K. K. Kriegspresse¬
quartier mit über lOO farbigen Lichtbildern,nach eigenen unveröffentlichten Aufnahmen etc.

r . irhthilripn * 1® toten Trlest . — Oesterreichischeliiull I UliL .CI , Kriegsschiffe Im Kampf . — „Torpedo los !"
Ein herabgeschossenes italienisches Luftschiff . — Im
Flugzeug über die Alpen . — Der Oberkommandierende
Erzherzog Eugen , die Schlacht am Isonzo beobachtend .
Der Thronfolger Erzherzog Karl Franz Joseph bei den
Tiroler Landesschützen . — Kaiserjäger im ewigen Eis .
Die schweren Mörser im Feuer - — Im Isonzotal . — In
den Unterständen auf den Podgorahöhen . — Das zer¬
schossene Kloster . — Gefangene Alpini . — Kämpfe im
Hochgebirge . — Sorge für die Verwundeten . — Bei
Tollmein . — Einschlag Italienischer Granaten . — In den
Julischen Alpen . — Durch Krain und Kärnten . — Marsch
Im Schnee . — Bei den Tiroler Standschiitzen . — Gottes¬
dienst auf der Alm . 12843

Eintrittskarten zu 3 , 2 , 1 Mk . sind im Vor- flAAirtverkauf in der .Hofmusikalien -Handlung von * ■ • UUClIj I
Kaiserstr. 159, Eing . Ritterstr ., sowie abends an der Kasse zu haben.

ZlSf - Kassenstunden von 10 bis 1 und 3 bis 7 Uhr.

Fran N . Schroedter- von Födransperg
Konzertsängerin u . Gesangslehrerin .

12839 .6 .1

Wiederbeginn de » Unterrichts .
Anmeldungen ehriftlich oder mündlich erbeten .

VorhoIzsttraSi ® 36 ? SV .

UlW - Ulli» KllMtMtMilll .
Ämelie Sonntag , Sofienftr. 27.

Schülerin von Frau Amalie Joachim , Herrn Kammer -
sänger Hauser und Konservatorium in Stuttgart .

Np
r

rioi | 9 | ' U9iLHari .cii | maiwiti leitiniuuaoüi
versendet in schönster Ausführung und bekannt reichhaltiger Aus¬
wahl , 1000 Stück zu Jt JIO.— gegen Voreinsendung des Betrags .Umtausch gestattet p

Spezialitüt s Extra ■ Anfertigung nach jeder eingesandt . Photographie
per 1000 St . .// 10 .— 4006a3 .3SefT Forllaufendes Erscheinen von Neuheiten . MgE . Sanwald , Kunst- und Verlagsanstalt , Ess länge ei a . jV. 24 .

Ä. H. Roths
r- Kaiserstrasse 167. ■

Hemdentuche ,Mss
Halb - . und Reinleinen
Tischzeuge — Handtücher .

.J

Get >tStl \ ähm £>Xi» werden rasch und billig angefertigt IN der
Druckere» der „ Badische» Presse".

Durlach i. Bade « .
Süddeutsches Landstädtche » mit

1b OOOEinwohn. ; in unmittelbar .
Nähe d. Haupt » u . Residenzstadt
Karlsruhe , mit dies , durch elel -
irische Bahn Verbund . — Ange¬nehmster u . billigster Aufenthalt für
Private , Pension. Offiziere o.Beamte.
Alle ? Nah . durch Prospekt , welch,
unentgeltlich abgegeb . wird . 4795

DaS Bürgermeisteramt
Durlach i« Baden .

Konservatorisch gebild . Dame erteilt

SS« BialinnnImiÄ.
Näheres Karlstr . » 2 . HI. 27131 »

II
HriBgs-InvolidlBn-

Beld-Lottepie
Ziehung am 15. Oktober.

3328 Gewinne u . I Präm . bar Geld

37000 M.
Wog!. Höchstgewinn

15000 M.
3327 Geldgewinne

22000 M.
Lose ä 1M .
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

«9. Stürmer |
StraOburg !. E ., Langstr . 107. !
Filiale Kehl a . Rh ., Hauptstr .

In Karlsruhe :
Karl « fitz , Hebelstr . tl/15 . !

Feldflaschen
mi> Blechdosen

ws Feld
liefert in
billigsten

er Auswahl zu den
reifen . 12807

Gnstav Hildenbrand ,
Blechwarenfabrikatiou .

Karlsruhe i . B „ Körnerstr . 5^

Odeophone
Odeon - Schallplatten

die besten deutschen Fabrikate zu
billigsten Preisen . 12795

Unsere Schützengraben -Modelle
sind die schönste Liebesgabe und

besonders preiswert .
Odeon - Haus HSSPS ?

EM . hMesleMilSrM .
Sonntag , den 1« . Oktober 1915 .

8 . Vorstellung der Abteil . B
(gelbe Karten ).

Zum erstenmal :

Gasparone .
Operette in 3 Akten von K . Zell

und Richard Genke .
Musik von Karl Millöcker.

Musikalische Leitung : R. Deman .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Carlotta . verwitwete

Gräfin von Santa
Croce Beatrice Lauer -Kottlar .

Baboleno Nasoni , Podestä von
Syrakus Fritz Hancke.

Sindulfo , sein Sohn E .Schindler .
Conte Erminio Hans Bussard .
Luigi . dessen Freund Jos . Zoller .
Benozzo , Wirt Hans Siewert .
Sora , sein Weib

Therese Müller -Rei hel .
Bei der Gräfin Carlotta :

Zenobia , Duenna
Marie Mosel -Tomschik .

Marietta , Kammerzofe
Johanna Mäher .

Massaccio , Schmuggler . BenozzoS
Onkel Josef Grötzinger .

Karabinieri :
Ein Oberst Max Schneider .
Ein Leutnant HanS Kraus .
Ein Sergeant Wilh . Wurm .

Herren und Damen von Syrakus ,
Gendarmen . Karabinieri , Zoll -
Wächter, Schmuggler , Schiffer ,

Bauern und Bäuerinnen zc . zc .
Die Handlung spielt in und nächst
Syrakus auf Sizilien im Jahre

1820.
Größere Pausen nach jedem Akt

(etwa 7 " ° und 830) .
Anfang 'A7 llftr . Ende geg. "/klOU .

Kasse-Eröffnung k> Uhr .
Große Preise ,

er freie Eintritt ist aufgehoben .

Kriegs - Bilanzen
bearbeitet und prüft

Rheinische Treuhand-Gesellschaft A . - G.
M 6, 13 MANNHEIM Tel. 7155

523J Aktienkapital Mk . 1£ 00,000.—

aus natürlicher Kohlensäure ohne Ellenzen
hergertellt. Mit beltem Erfolg angewendet
bei Nervenerkrankungen , Neuralgien , Frauen¬
krankheiten , Magen- u. Unterleibsleiden , Herz -
affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser , kein
Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 12507

Friedrichs bat !
136 Kaiserstras .se 136 .

Wobnungs-öinridjtungen
erhalten Sie in guter Ausführung bei prachtvollen Formen
und billigster Berechnung sowie freier Lieferung unter

jahrelanger Garantie bei

Holz -Gutmann vormals
Holz - Weglein

Kaiserstrasse t09 .
Auskünfte über hunderte schon gelieferte Einrichtungen stehen gerne

zu Diensten. 12208.2.2

Modistin
empf . sich im Neu - u. Umarbeiten
aller Art . Umpreßhüte werden
angenommen . B29791 .2.2

Ublandstrahe »7 . 1 . St .

Staniol ,
altes Zinn und Blei kauft fort -
während zu höchsten Presen 6777

L . Otto Rretschneider ,
Zinngießerei ,Karlsruhe . Herrenstraste SO.

Damen
jeden Standes Pf/encbei

E . Stecher . Schützenstr . 7g, 2. St .

14.2 Wir empfehlen 12550

Calcium - Carbid
in Büchsen von

100, 50 , 10, 5, 1 u. ' I, Kilo
Carbid - Reinigungsmasse ,

Frostschutzmasse
alles in prima Qualität.

Dittmar & Blum ,
G. m . b. H.

Carbid - GroGhandlung,
Karlsruhe .

Wiederverkäufer erhalten Vorzugspreis

Klavierunterricht
wird von Fräulein gründlich erteilt .
Zu erfr . unter Nr . B30159 in der
GefchäftSst . der . Bad . Presse '

. 2.2

Ankaut
fortwährend v. getragenen Herren¬
kleider , Stiefel . Uhren , Gold , Pla¬
tins , Silber u . Brillanten , Militär -
Nnisormen . gebrauchteBetten , ganze
Haushaltungen , sowie einz . Möbel -
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Seite 4.
Amtliche Nachrichten.

Seine Königliche HoMt der « rohher»og haben Sich unter dem
25 . August 1916 gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die
folgenden Auszeichnungen zu verleiben :

vom Orden vom Zähringer Löwen :
das Kommandeurkreuz erster Klaffe mit Schwerter « : dem Vtap -

pen -Kommandanten in Cambrai Königl . Bayerischen Generalmajor
z . D . Schöttl ?

da» Kommandeurkreuz zweiter Klaffe mit Schwertern : dem Kam -
werherrn von Brandenstein , z. Zt . kommandiert bei Seiner Hoheit
dem Herzog von Sachfen -Meiningen ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Schwertern : dem Oberleut -
nant und Adjutanten im Grenadier -Regiment König Friedrich IL
(1. Schief.) Nr . 10 Ulrich, kommandiert bei Seiner Hoheit dem Herzog
von Sachfen-Meiningen ;

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich -Verdienft -Medaill « : dem Landsturmmann Ernst Rohrs beim
Landsturm-Infanterie -Bataillon I Kiel und dem VizeWachtmeister
Karl Köllner vom Telegraphen -Dataillon 4 bei der Fernfprech-Ab-
teilung des 14 . Reservekorps.

Kadifche Chronik.
) - ( Durlach, g. Okt . Das Residenz-Theater im „ (Brünen Hof"

hat für Sonntag , 9 . Oktober, ein spannendes und abwechslungsreiches
Programm vorgesehen. Dasselbe enthält : ..Nur aus Lt :be "

(Film -
Schauspiel in drei Teilen ) , sowie „Die Erfindung de« Chemikers"
(spannendes Drama ) . Außerdem sind eingelegt : „Truppe Jakobi "
(Akrobaten -Nummer ) , „Ein billiges Getränk " ( Humoreske) , „Moritz
über den Alkoholismus " (Humor : ske) , „Der alte Geck" (Komödie) ,
sowie „Perlengewinnung " (äußerst interessante Naturaufnahme ) und
die neuesten Kriegsberichte der M -hter -Woche . Von 2 bis 4 Uhr
hat auch die Jugend Zutritt .

= Edingen ( A. Schwetzingen ) , 9. Okt . In der Mälzerei der
Brauerei zum Ncckartal hier brach gestern nacht gegen halb 11 Uhr,
wahrscheinlich infolge Selbstentzündung, ein Feuer aus , das jedoch glück -
licherweise keinen größeren Umfang annahm. Der durch den Brand
verursachte Schaden steht noch nicht fest .

J . Heidelberg , 8 . Okt . Die Herbstversammlung der Evan -
gelischen Konferenz für das Eeobherzogtum Baden findet vor-
aussichtlich am 3 . November hier statt . Die Pfälzische Evan -
gelische Konferenz wird am 14 . Oktober, vormittags 9i/ 2 Uhr in
Neustadt a . d . H . im „Eaalbcm " abgehalten werden . Professor
Dr . Bachmann - Erlangen spricht über „Gottes Wort und mensch -
liches Erleben " .

0 Weinheim , 8 . Okt . Der anstelle des verstorbenen Gemeinde-
ratsmitgliedes Philipp Kinzel in den Gemeinderat eintretende Kauf-
mann Philipp Schäfer wurde heute amtlich verpflichtet.

3 Mosbach , 8 . Okt . Ein schweres Unglück ereignete sich
gestern abend auf dem Bahnhof Lohrbach . Küfer Ludwig
Steinbach von hier wollte den in Lohrbach 6 Uhr 38 abfahren -
den Zug zur Heimfahrt benutzen . Er hatte sich etwas ver -
spätet und wollte auf den bereits in der Fahrt befindlichen Zug
aufspringen . Dabei kam er so unglücklich zu Fall , daß er unter
den Zug geriet , der über ihn hinwegging . In entsetzlich zu-
gerichtetem Zustande , Kopf und Beine waren abgefahren ,
konnte er nur als Leiche geborgen werden .

( : ) Baden -Baden , 9 . Okt . Im Friesenwald wurde Kanzleirat
a . D . Emil Huber, wohnhaft im Stadtteil Lichtental , mit einer
Schußwunde tot aufgefunden . Da der Tote den Revolver noch in
der Hand hielt , darf angenommen werden , daß Selbstmord vorliegt .
Das Motiv ist unbekannt .

= Villingen , 9 . Okt . Die Erdunruhe am Albtrauf nimmt wieder
zu . In der Nacht zum Mittwoch , einige Minuten vor Mitternacht
wurd : in Ebingen ein kurzer aber kräftiger Erdstoß verspürt .

: : : Pfullendorf , 9 . Okt . Nach nur 1 ^ jähriger Wirkungszeit in
hiesiger Stadt oerstarb gestern nacht der in allen Kreisen des Bezirks
hochgeachtete und wegen seiner Tüchtigkeit überaus geschätzte Bezirks-
arzt Dr . Frey . Schon längere Zeit leidend , versah der gewissenhaste
und tüchtige Arzt mit Aufbietung aller seiner Kräfte seine Praxis ,
bis ihn sein heimtückisches Leiden ganz aufs Krankenlager warf ,
von dem er sich nicht mehr erholte . Frey war erst 85 Jahre alt .

Singen -Hohentwiel , 9. Okt . Der Gemeinderat setzte in seiner
letzten Sitzung den Milchprei » für die Zeit vom 1 . Oktober d . Js . bis
1 . Mai 1916 auf 24 Pfg . für den Liter fest.

XP Radolfzell , 8 . Okt . Die hiesige Volksschule lieferte bis 7.
Oktober einschließlich an die Reichsdank durch das Postamt an
18110 Mark in Gold ab . Ferner wurden dem Roten Kreuz zuge -
führt 10 Kisten Altmetall , 1 Kupsereimer , 1 Kanne und 1 Bade -
wanne mit Altmetall , zirka 20 bis 25 Zentner , hierzu noch ein Kistchen
Gold- und Silbersachen.

. : . Konstanz, 9 . Okt . Der Stadtrat hat den Höchstpreis für das
Pfund Grieszucker auf 39 Pfg ., Erbsen (geschält ) auf 40 Pfg . und
für das Pfund Kriegsmehl ( Gemisch aus Weizen- und Roggenmehl )
auf 23 Pfg . festgesetzt.

# Konstanz , 9 . Ott . Der vor einigen Monaten in Konstanz verstor -
bene Privatmann Friedrich Wilhelm Peters hat in hochherziger Weise
den größten Teil seines Vermögens zu einer Stiftung silr die deutschen
Invaliden des gegenwärtigen Krieges bestimmt , die die Allerhöchste Ge-
nehmigung Seiner Königlichen Hoheit des Eroßherzogs von Baden er -
halten hat . Außer einem nunmehr in dritter deutscher Kriegsanleihe an-
gelegten Kapital von 170 000 Mark handelt es sich um eine vornehme,
erst vor zwei Jahren angeschaffte Wohnungseinrichtung, die nach orts-
gerichtlicher Schätzung sehr nieder zu 23 000 Mark veranschlagt ist . Die
öffentliche Versteigerung dieses Mobiliars , worunter hervorragende
Möbel und Kunstgegenstände , findet am 18 . Oktober und an den folgen -
den Tagen zu Konstanz im Sparkassengebäude , Obere Laube Rr . 2 , statt
(siehe die Anzeige in der vorliegenden Nummer ) .

Nu5 5cm Felde der Ehre gefallene Badencr .
Karlsruhe , 9 . Okt . Den Heldentod fürs Vaterland starben :

Leutn . Rolf von Hardegg. Ritter des Eisernen Kreuzes . Kaufmann
Fritz Bergmann , Gven . Johann Klevenz, Lt. d . L . Emil Obermüller ,
Ritter des Eisernen Kreuzes , Leutn . d . R . Werner Krienitz, Gren .
Eduard Miksch. Gren . Karl Knötzele und Kriegsfreiw , Wilhelm
Weber , sämtliche von Karlsruhe , Rudolf Holzwarth von Karlsruhe -
Mühlburg , Uhrmacher Arthur Schmender von Königsbach. Unteroffz.
Nikolaus Riegel von Weiher b . Bruchsal, Mu «k. Kaufmann Jakob
Botz, Musk . Glasarbeiter Johannes Diehlmann , Res. Glasschmelzer
Joseph Hanf , Musk . Elasschleiser Emil Hahlauer , Reserv . Glas¬
schneider Ludwig Kretzler und Res . Glasschleifer Johann Bapt . Ma -
laise, sämtliche von Mannheim -Waldhof , Gesr. Friedrich Sigmund
von Eberbach, Oberküfer Joseph Deckert, Ritter des Eisernen Kreu-
zes , von Unterbalbach , Peter Knopf von Steinbach b . Bühl . Musk .
Joseph Kohler von Oberbühlertal , Kren . Karl Klopfer von Affen-
tal , Bertold Keßler- von Peterstnl , Steindrucker Fritz Mörstadt
von Lahr , Joseph Beck und Alois Mörder von Reute , Otto Hensel -
mann von Gottenheim , Kriegsfreiw . Abiturient Anton Kille von
Freiburg , Ersatzres . Adolf Kaiser von Gräfenhausen , Landwehrmann
Joh . Bapt . Maus von Kommingen . Fabrikarbeiter Johann Riehm
von Singen , Jäger Eugen Schlaget« von Rhina , Musk . Joseph
Uecker von Bad . Rheinfclden . Dr . Schalter, Direktor der Brückenbau-
Anstalt Wyhlen , Johann Bapt Würz von der Insel Reichenau,
M „--S WiffuJm Grüble* von Konstanz. Unterlebrer Karl Eckerlin
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von Oberbaldingen b . Donaueschingen, Unterlehrer Karl Friedrich
Reuther von Schallstadt b . Freiburg.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , S . Oktober .

Li- Das Eiserne Kreuz erhielten : Feldwebel August Müller aus
Kehl, Musketier Ernst Hecht aus Spöck , 2. Komp . Brig .-Ers.-Batl . 58,
Unteroff. Hermann Koch und Unteroff. städtischer Elettromonteur Karl
Siegel von Mannheim , Unterosf. Albert Latz von Berolzheim, Eefr .
Karl Henkelmann von Mosbach, Wachtmeister Ingenieur Ernst Weigel
und Kriegsfreiwilliger Kurt Kaiser von Baden-Baden , Wärter Hechin-
ger an der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau , Unteross . Karl Zerr vom
Lindenhaus (Sasbach) , Eefr . Jgnaz Kiefer von Winterbach, Jäger -
leutnant Adolf NUßle von Offenburg, Pionier Karl Wiegert aus Sulz ,
die beiden Brüder Otto und Hermann Eichin von Hausen b . Schopf-
heim und Eefr . Zimmermann Gustav Ehret von Iznang b . Radolfzell.

A Lazarettzüge . In den letzten Tagen passierten von den
Kämpfen an der Westfront kommend mehrere Züge mit ver -
mundeten und kranken Kriegern den hiesigen Hauptbahnhof .
Ein Teil der Verwundeten wurde in hiesigen Krankenhäusern
untergebracht , andere setzten nach erhaltenen Erfrischungen die
Fahrt fort . Der Festhallesaal ist nun ebenfalls als Lazarett
mit 600 Betten eingerichtet worden .

= Nachforschungen nach vermißten Kriegern , die bisher erfolg-
los waren , können durch Zuhilfenahme der zu diesem Zweck ins
Leben gerufenen und von der Auskunstsstelle des Iohanniter -Ordens
über Verwundete in Groß-Berlin empfohlenen „Deutschen Suchliste"
(Verlag von I . S . Preuß , Hofbuchdruckerei , Berlin S . 14) mit Aus -
ficht auf Erfolg fortgesetzt werden . Die „Deutsche Suchliste" wird der
gewaltigen Ausdehnung des Krieges entsprechend in allen Feld - ,
Kriegs - , Garnison - , Reserve- und Vereinslazaretten des Deutschen
Reiches verbreitet und ferner , damit auch die in der Rekonvaleszenz
und im Urlaub befindlichen Kriegsteilnehmer Wahrnehmungen den
suchenden Angehörigen auf direktem Wege mitteilen , Soldaten -Ge-
nefungsheimen , Landratsämtern , anderen Behörden , wohltätigen
Vereinigungen , öffentlichen Verkehrsanstalten usw . zugesandt. Diese
planvolle Bekanntgabe der Vermißten -Gesuche hat bereits beachten?«
werte Erfolge gebracht, denn felbst aus einem französischen Gefan-
genenlager haben Angehörige Auskunft empfangen.

l- - Die MilttSrversorgungs -Eebiihrnisse. Das Preußische Kriegs -
Ministerium hat in einem Erlasse darauf hingewiesen , daß in keinem
Falle zulässig ist , eine Verzichtleistung auf gesetzlich zustehvrfde Mili -
täroersorgungsgebühnnss « zu fordern . Vielmehr sei selbstverftänd-
liche Pflicht der Truppenteile und Behörden , für die Zubilligung
etwa zustehender Versorgungsgebühririsse auf das Weitgehendste be°
sorgt zu sein . Die in Ziffer 352 der Pensionierungsvorschrift vom
16 . März 1912 vorgesehene Unterzeichnung der Stammrolle oder des
Auszuges aus ihr (Muster d zu H Z der Anlage 9 zur Heeresord-
nug) hat lediglich den Zweck, die Richtigkeit aller vorgeschriebenen
Eintragungen , insbesondere von Dienstbeschädigungen, Verwim»
düngen und sonstigen Krankheiten von den zu Entlassenden bestä-
tigen zu lassen . Sie hat keinerlei Einfluß auf etwaige Versorgung«-
ansprüche , für die nur die nachteiligen Folgen solcher Gesundheits -
ftörungen in Frage kommen .

X Freifahrt für arbeitslose Textilarbeiter . Den infolge des
Herstellungsverbots von Baumwollstoffen arbeitslos gewordenen
Textilarbeitern und -arbeiterinnen wird nach einer neuen Bekannt -
machung der Großh . Eisenbahnverwaltung für die Reise zur neuen
Arbeitsstätte einmal sr-ie Fahrt in 3 . Klasse auf den badischen
Slaatseisenbahnen gewährt . Für Reisen von weniger als 25 Tarif -
kilometer wird jedoch diese Vergünstigung nicht gewährt . Die Be-
Nutzung von Schnell - und Eilzügen ist ausgeschlossen. Die Beför¬
derung erfolgt auf badische Freischein«, die mit der Bezei^ ung
„Arbeitsvermittlung " durch die StationsSmter 1. und 2. Klasse «ms -
gefertigt werden , für die übrigen Stationen durch die Betriebs -
lnspektionen.

+ Meths Bayerisches Bauerntheater , das zurzeit im Kolosseum
gastiert , brachte gestern zum erstenmal ? die Satire . Der heilig«
Florian " von Max Real und Philipp Weichand zur Aufführung . Das
Stück, das viel Witz und eine recht nette Handlung hat, gefiel aus-
gezeichnet . Es schildert in knappen, flott gezeichneten Strichen , wie
ein bäuerlicher Fuhrwerksbesitzer namens Bacherer, bei dem der Ge -
richtsvollzieher Stammgast ist, sein Häusel anzündet , um die Ver-
sicherungssumme ausbezahlt zu erhalten und wie er trotz der schwer
belastenden Aussagen von Augenzeugen dank der rhetorischen Lei-
stungen seines Verteidigers vor dem Schwurgericht dann freigesprochen
wird . Daß das Häusel niederbrennt , während Vacherer gerade auf
dem Feuerwehrball im Festspiel den „heiligen Florian " mimt , ist
ein hübscher Einsall der Autoren , der ebenso wie die anderen zahl-
reichen Pointen viel belacht wird . Die auftretenden Personen find
köstlich gezeichnet und können bei guter Darstellung ihre erheiternde
Wirkung nicht verfehlen . Und die Darstellung gestern abend war
gut , teilweise sogar sehr gut . Pauli März gab den dumm -schlauen
Bacherer mit einer gewissen tappigen Schwerfälligkeit , die für diese
Rolle famos paßte und den Eesamreindruck erhöhte. Zwei brillante
Figuren waren der Unterhändler Brumbirl des Direktors Josef
Meth und der Feuerwehrkommandant Korbinian Pfaffinger des
Herrn Werner . Direktor Meth brachte die bäuerliche Gerissenheit
des Brumbirl , der selber gerne mit abbrennen möchte und den
Bacherer deshalb zu de ? Brandstiftung verführt , so treffend zum
Ausdruck , daß man sich eine bessere Verkörperung dieser prächtigen
Rolle kaum denken kann. Ebenso stattete Hans Werner seinen länd -
lichen Feuerwehrkommandanten mit so charatteristischen Zügen aus ,
daß das Publikum nicht aus dem Lachen herauskam . Unter den
weiblichen Darstellern stand Leni Gero Miller , der die
..Bacherin" zufiel, an der Spitze. Sie spielte die ungetreue Ehehälfte
frisch und ohne Übertreibung und darf einen wesentlichen Teil des
reichlich gespendeten Beifalls auf ihr Konto buchen . Doch auch die
übrigen Mitwirkenden gaben sich redlich Mühe , dem Abend zu einem
vollen Erfolge zu verhelfen . So verlief selbst die Gerichtsszene, die
den dritten Akt ausfüllt und die bei den beschränkten Regiemitteln ,
die einem bald hier bald dort spielenden Bauerntheater naturgemäß
nur zur Verfügung stehen können, ziemlich schwierig ist , recht nett
und amüsant . Ein gutes Zeugnis für das Methsche Ensemble, das
sich auch in dem ständig voll besetzten Haus ausdrückt. —

^§3 Eine musikalische Andacht in der evangelischen Stadtkirche
findet nächsten Mittwoch , den 13 . Oktober , abends 8 Uhr , statt , deren
musikalischer Teil der Verein für evangelische Kirchenmusik unter der
Leitung des Musikdirektors Max Thiede übernommen hat . Herr
Stadtpsarrer Kühlewcin wird dabei die Gebete sprechen , sowie die
Schriftstellen zur Verlesung bringen . Der Frauenchor des Vereins
wird Werke von Thiede , Neukomm und Kühnhold vortragen . Als
Solisten wirken mit : Fräulein Berta Schumacher ( Gesang) , Herr
Franz Jahn (Piston ) und Herr Karl Rinderknecht (Orgel und Be¬
gleitung ) . Zu der Andacht hat jedermann Zutritt . Der Eintritt ist
frei ; doch werden beini Ausgang freiwillige Gaben für die Kriegs
hilfe dankbar angenommen .

(X ), Karlsruher Streichquartett . Das erste Konzert unseres ein-
heimischen Streichquartetts wird nunmehr kommenden Mittwoch , den
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13 . Oktober, abends 8% Uhr , im Museumssaal stattfinden . Aus dem
Programm ist zu ersehen , daß außer dem Streichquartett von Beet -
Hove« F -Dur op . 135 , Frau Liitjohann , die Gattin des zurzeit zum
Militärdienst eingezogenen hochgeschätzten Mitglieds des Schauspiels ,
mit einigen Liederdarbietungen erfreuen wird . Fräulein Amelie
Klose hat die Begleitung des G-Moll -Trios von Smetana über¬
nommen.

+ Kriigls vaterländisch « Veranstaltungen, welche jeden Sams »
tag , sowie Sonn - und Feiertags im Grünen Hof (Grünwald ) hier
gegeben werden , üben besondere Anziehungskrast auf alle Sanges -
kundigen sowie Sangesfrohen aus . Der Saal sowie W . Restanra -
tionsräume sind stets gut besetzt, ja manchmal überfüllt , so daß man
gut garan tut , sich bei Zeiten einen Platz zu sichern . Was Krügl mit
den Seinen bietet , ist sehr hörenswert : es ist wahre , echte Volks-
kunst , welche vom Herzen kommt und zu Herzen dringt . (Näheres
ist aus dem Inseratenteil ersichtlich .)

Befrei » « « der « riegerwitwe » vo « Mietsvertröge « .
— Karlsruh « , 9 . Okt . Für die Hinterbliebene » von Kriegsteg,

nehmern können Nachteile daraus entstehen, daß sie an einen unter
anderen Lebensverhältnissen eingesogenen Mietvertrag um deswillen je»
bunden bleiben, weil vielfach das Kündigungsrecht, das beim Tode
des Mieters den Erben nach dem Gesetze (§ 568 B . G .-B .) zusteht , ver-
traglich ausgeschlossen ist. Im allgemeinen haben zwar die hierüber
angestellten Ermittelungen ergeben , daß die Vermieter gegenüber den
Wünschen der Hinterbliebenen, das Mietverhältnis vorzeitig zn lösen,
weites Entgegenkommen gezeigt haben. Immerhin sind Ausnahme-
fälle vorgekommen , in denen die Weigerung des Vermieters, die Hinter-
bliebenen vom Vertrage zu entbinden, nach Lage der Sache unbillig er-
schien . Wiederholt haben auch Verwalter stemder Vermöge», wie z. B.
Zwangsverwalter , Testamentsvollstrecker , aus Besorgnis vor Schaden -
ersatzansprüchen Bedenken getragen, einer Lösung des Mketverhältnksses
zuzustimmen .

Der Bundesrat hat deshalb «ine Verordnung üb« da« Äihu
digungsrecht der Hinterbliebenen von Kriegsteilnehmern erlasse «.
Die Verordnung ermächtigt vre Erben des Mieters , das Mi«t-
Verhältnis trotz entgegenstehender Vertragsbedingungen unter Ein-
Haltung der gesetzlichen Frist zum erste» zulässig«» Termin « zu kün¬
digen , wenn der Tod des Mieters inifolge seiner Teilnahm « amr
Kriege eingetreten war . Di« gleiche Befugnis ist der Witw « de»
Kriegsteilnehmers eingeräumt , die den Mietvertrag mitabgeschlossen
hatte . Sind neben ihr Erben vorhanden , so kann das Kündigung »-
recht nur gemeinschaftlich von der Wttwe und den Erben ausgeübt
werden.

Um die Interessen der Vermieter zu wahren und zu verhüte»,
daß eine vorzeittge Lösung des Mietverhältnisses auch da Platz greift ,
wo dies sachlich nicht gerechtfertigt ist, gibt die Verordnung dem
Vermieter das Recht , binnen « in«r Woche bei dem Amtsgericht der
belegenen Sache gegen die Kündigung Widerspruch zu erheben . Das
Gericht entscheidet dann unter billiger Abwägung der Umstände rn
einem einfachen »nd beschleunigten Verfahren darüber , oö die
Kündigung wirksam ist . Dabei ist es Sache der Hinterbliebenen ,
die Gründe ihres Abgehen- vom Vertrage zn rechtfertigen . Kan»
im Einzelfalle nicht angenommen werden , daß ihnen die Fortsetzung
des Mietr erhältnisses einen unverhältnismäßigen Nachteil bringen
würde , so ist die Kündigung vom Gericht für unwirksam zu erklären .

Die Verordnung findet auch Anwendung , wenn der Kriegsteil -
nehmer bereits vor ihrem Inkrafttreten gestorben war ; die Kündi-
gung der Hinterbliebenen kann in diesem Falle für den ersten zu»
lässigen Termin nach dem Inkrafttreten erfolgen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 10 . Oktober : meist ttüb , Regen-

fälle, geringe Wärmeänderimg.
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Das Bankhaus
Veit L Homüurger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte .

Caf6 —
mit Berechtigung zum Ausschank von Südwein «« und Liköre», ia
großer Stadt Badens , ist sofort oder später preiswert zu ver»
pachten oder zu verlausen . _Angebot « unt . Nr. « 30477 a. d . Geschäfts« , d. . Bad . Presse ' erb.

Bücherschau .
Längs Badischer Geschäftskalender für 191k . Soeben erschien der

W . Jahrgang des ebenso für den Beamten wie den Kaufmann wich-
tigen Taschen - und Nachschlagebuchs Längs Badischer Geschäftskalender
für 1916 . Auch dieser Jahrgang trägt dem Kriegszustände Rechnung.
Er enthält neben einer Kriegsschauplatzkarte zwei allerseits intet *
essierende Aufsätze : „Sparen während des Krieges und dessen Ein¬
wirkung auf den künftigen Frieden " und „ D >e Verwendung von
Kriegsinvaliden im Badischen Staatsdienst "

. Da dieses Jahr das
Staatshandbuch nicht erschienen ist . wird auch aus diesem Grunde gern
zu diesem Handbuch , das neben seinem reichen sonstigen Inhalt die
Gesamtstaatsverwaltung enthält , zu Nachschlagezwecken und zur Ver-
Wendung des riesigen Adressenmaterials gegriffen werden. Der Prei »
ist mit 1 .30 für das undurchschossene »nd A, 1 .50 für da? durch -
schaffend Exemplar erstaunlich billig.

Das Titelbild der Nummer <1 der

Illustrierten Weltschau
Sonder -Veilage zur „Badischen Presse"

, Ausgabe B
vom 10 . Ottober dürfte allen Lesern eine besonders willkommene Gabe
sein , zeigt es doch die Kaiserin und die Kronprinzessin mit ihren vier
Söhnen in einer vorzüglichen , ganz neuen Aufnahme. Die polittschen
Ereignisse spiegeln sich in den Bildern der bulgarischen Mobilmachung
und in den Aufnahmen der neuesten Kriegsbeute in Rußland wieder.
Ebenso ist die Karte von Serbien für die neuesten Ereignisse auf dem
Balkan außerordentlich wertvoll. Neben anderen interessanten Bildern
erhärten Ausnahmen aus Döberitz von neuem , wie gut die englichen
Gefangenen im deutschen Lager versorgt sind . Ein weiteres Bild zeigt
den König von Griechenland bei einer Beratung mit den königlichen
Prinzen und den Eeneralstabsoffizieren. Die Seite „Von wem man
spricht " bietet mannigfache für den Augenblick b .̂ deutsameAufnahmen .
Eine sehr feinsinnige Skizze von Marie Pego und die Abteilung
„Etwas zum Raten und etwas zum Lachen " gibt Unterhaltungsstoff
für die abendlichen Feierstunden .

ZM " Unsere heutige Nbeudausgabe umfaßt
8 Seiten .

Ein)iehung- -Snstiwt Karlsruhe Äü
12434 Geschäftsstelle des Hanöwerkerschutzvereinse. 'X>., Stcinstratze 23. •V ö
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Freiwillige Feuerwehr .
IV . Kompagnie . 12866

Montag , den 11. Oktober 1915 , abends »(» 5 Hb « :

Uebung .
I . B. : Ziegler .

t
Morgen Sonntag :

New M Surhdjtr .
Gasthaus zur Some , Durlach

billigste

chuaiitäts -

Möbel !

Wilhelm Kraus . 12835

H
Neuer Wein .

t
*

Verschiedene Torten

Basische , Aheinhessische « nd Psiilzer

Meisz - it . Rsttveine
darunter sehr hervorragende Naturgewächse , find diese Woche für mich
eingetroffen und lade Interessenten zu einer Kostprobe Höst . ein .
Gg . Fr . Schweigert , Weingroßhand ! .

Durlach , Gritznerstraße 4. 3380606

Feldherrnhalle « Paulaner Bräa.
. Soeben eingetroffen :

<f £ l = Neuer sAtzer Wein

WVarnhalter Riegling .
EonMg mmWIm : Warmer Mebeiknohen .

E . üistnef .12858

Speise - Kartoffeln
aus bestem Boden , in gesunder lagerfähiger Winterware ,

offeriert franko jeder Bahnstation :
Voltmann und Imperator pro Str . Mk , 3 .88
Magnnm bonunl , Itpto date und Industrie pro Ztr . Mk . 4 . 13
Gelbsteischige Nieren - Talatkartoffeln . . . pro Ztr . Mk . 4 .85
bei Abnahme von mindestens 1 Waggon (10 000 kg) 9329812.6.6

SS . Leutn @ r>, Landesprodukte, Konstanz .

Tafeläpfet , 300 Jratnfr .
Prima Lägeräpfel . wie : Goldparmänen . Leder - Reinetten .

Stettiner . Eisenäpfel und verschiedene andere haltbare Sorten ein-
getroffen im Magazin

2 ErbMinzenstrahe 2 .
Tafeläpfel , per Pfund 1« Pfg . , sind fortwährend zu haben . Der

Preis für die Lageräpfel je nach Quantum und Qualität . Da die
Nachfrage für die feineren Sorten sehr groß ist, liegt es im eigenen
Interesse der Käufer , ihre Bestellungen frühzeitig zu machen .
B30468 .3.1 I ? . Schleer .

Das Beste vom Besten 2
für unsere Truppen im Kriege ist

Mies Eier -Kognak mV WIM
Anregungsmittel bei Erschöpften . Vorbeupiingsmittel gegen Magen- und
Darmstörungen und zur Bekämpfung sog. Kriegsepidemien , blutbildend ,nervenstärkend und muskelkräftigend . In den einschlägigen Geschäften
ru haben in Feldpostbriefen (unzerbrechlich ; Porto 10 Pfg.) mit 1 Flasche

Max Kölbles Eier-Kognak ä Mk . 1 . 50. 585J
Fr . Max Kölbles Liqueur - Fabrik Freiburg i. B .

Mr die Hausfrau !

Melban - GugellApf low wmm
2 Eier ,

' L Pfund Zucker werden schaumig gerührt und der
Masse 250 Gramm Melban und ein halbes Backpulver bei-
gefügt ; sofort in den Ofen bringen und bei mätziger Hitze

lang backen.
Melban blaue Packung ' /« Pfund 30 Pfennig
Melban grüne

'
Packung 1 Pfund 60 Pfennig

(weniger süß ). 5301

8
Mit Kochbuch in jevem besseren Geschäfte erhältlich .

Vertreter : Theo Seulberger . Am Stadtgartenl , Tel . 1138.

Ein Waggon

Email - Herde
in allen Größen und Ausführungen ist eingetroffen und werden

äußerst billig abgegeben . 12852

Ernst 3VS . £ *,:r :2 £ :
Lnisenstraste 58 und Lnisenstraste 34 (Lager ). Tel . SSOSO .

Baugelände
auch Äcker werden in Tausch ge -
nommeu gegen gutes neues Zins -

Z. Angeb . unt . 5830275 an die
chästsstelle der „Bad . Presse " .

4 - 500 © Mk .
auf Privathaus , beim Mühlburger
Tor . als II . Hypothek zuü ' /z bis 6°/»
ZinS gesucht . Angeb . u. 3330462 an
vi« « eWttSit . der . Bad . Presse ".

Zu kaufen aesücht
L -ncbtkomvast

wnb Revolver
fürs jvelö gesucht . Angebote
unter S330253 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . P resse"

. 2 .2

MUchziege , SÄ
gesucht . Angeb . mit Preisangabe
unter Nr . B30456 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

(direkt sm Prlwate
daher eigener Nutzen und Vorteil

füi * jedermann
der durch direkten Einkauf in unseren Verkaufs¬
stellen der : Zwischenhandel auitohaitct
und die Gewiamzuaclilä ^e desselben

iür sich erspart .
Zahlreiche Anerkennungen und Gutachten .

Garantie fflr nur solide Fabrikate .

Süddeutsche Möbel - Industrie
Gebr . Trefzger , Rastatt » . ä

Verkaufsstellen «
Man

beachte
unsere
Schau¬
fenster

Rastatt (Fabrik) ,
Wflwlrwsiüin Kaiserstraße 97
EUllirUIlK (Haus Dewerth )
Mannheim , P 7, 22,
Pforzheim , Marktplatz 13 ,
Freiburg , Bertoldstraße 33,
Konstanz , Hofhsldell .

Ausstellung von den einfachsten bis feinsten
Einrichtungen. Besichtigungen unverbindlich.
Brössfes d. leistungsfähigstes Wei -MiM in seiner M .

iebraudismustec
und Warenzeichen

'araiifct , oerssrtel n.Bnaoztat
w 3n-"fund Ausland

WahUSeömid
G. m. b- B.

fpreibarg I. B. , hai5ers !r?89
'«Jele[.23S,

einige gespielte Instrumente , wie neu ,
verkaufe mit Garantie jetzt ganz
preiswert gegen Kasse . 12747.4 .2

Ma &S JoEis . Schlaile
Karlsruhe , Douglasstrafle 24,

neben der Hauptpost .

Modelten ! Vorteilen!
in nur prima Qualitäten St . 2 .Jt
u . höher, bess ., angetrübte Krackkor-
setts weit unter Preis , in all . Wei -
ten , bequeme Fassons , gute Reform »
leibchen St . 2 .50, Miederkorsetten
St . 1 M . direkt aus der Fabrik .

Vogel , Karlstr . 25 , 1 Tr .

Letzter Waggon blaue

eingetroffen .

Zentner ^ 8 Mark,
bei Mehrabnahme billiger .

Bella Bona ,
Erfosjssrihnzenstralle ? .8 „

Telefon 745 . 12837

Echterdingen . Filder .

Strato Mes WechMl
, « ■ bW ° ft. »

ZzxK
ü. . VVjjjgli<N Tciet:!). 2.

Zur Ablösung der II. Hypothek |
auf gut rentierende ? Anwesen

! sofort oder für 1. ? aii . 1916

10000 » . !
aufzunehmen gesucht . Gesl .
Angeb . unt . B30435 an die Ge-
schästsstell e der „ Bad . Presse "

. ^

Mk . iineö
auf sehr gute II. Hhpotheke gesucht .
Gest . Angebote u . Nr . B30418 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 2.2

Zu leihen
gesucht von Beamten in sicherer
Staatsstellung 400 bis 500 Mark
gegen pünktliche Rückzahlung und
ZinZ . Öiesl . Angebote unter Nr .
$ 30347 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

braucht Stoffe zu An-
Augen . Sosen , lieber -

zieher (die Maßanfertigung wird
billigst übernommen ), der sende
seine Adresse unter Nr . 2330437
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse ".

| Heiraten ll
° vermittelt streng reell , diskret i -
i

Fran M . Kübler ,? _
5 Büro für Ehevermittlung , ...
X Karlsruhe . Herrenstr. 16 M .
X 3.1 Telephon 2695.

V «A*V *

Beamter , kath ., 35 Jahre , in sich.
Staatsstellung , mit 4500 Mk . Ge -
halt , selbst vermögend , große Figur ,
wünscht paff . Heirat mit häuslich
gesinnt . Frl . und entspr . Vermögen .

Briefe mit Angaben unter Nr .
3330499 an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " .

Heirats -Gesuch .
Welches Fräulein od . j . Witwe

o. K . , mit größerer , schöner , sfirn -
path . Erich ., mit g . Bildung , aus
g. Familie und mit einem Bar -
vermögen von 10—20 000 A nebst
schöner Aussteuer , kath . , wäre ge-
neigt , zwecks Heirat mit Herrn ,
größerer angen . Ersch . , mit akad .
Fachbildung , in den 30er Jahren ,
mit 20—25 000 A Vermögen und
n g. Position , in Korrespondenz
gl treten . Strengste Diskretion

jreusache . Anonym zwecklos.
Zuschriften unt . Nr . B30404 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Keim .
Apotheker , evgl . . -!2 Jahr , mit

selbst aröst . Vermögen , sucht sich
in Balde mit gebild . Fräulein
zu verheiraten .

Angebote auch von Eltern od .
Verwandten unter Nr . 8930495
an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Anonym zwecklos .
Diskretion Ehrensache .

iiÄrfottfen
GutsvsrKauf .

Der bei der Hedwigsquelle , Ge «
markung Ettlingen . liegende

Hedwigshof
mit neuen massiven Oekonomie -
und Wirtschaftsgebäuden , arrond .
14 Hektar Feldern und Wiesen ,
eig . Wasserleit . , ist unter aünsti -
gen Bedingungen zu verkaufen .
Wegen Stadtnähe zu Industrie
oder Eigenheim geeignet . Plan
und Bedingungen bei B29657

Gutsbesitzer K . Rauch
in Karlsruhe .

Zu Verkaufen
krUiges Zugpferd .

- 1 -aLiL . aviä] als Zuchtstute ver-
— . wendbar . 4269a

HauS LI ? , Sinzheim , b . Oos .

Z NeprsÄNkZionSN
von liöcklin z . verk . Perm . Verb.
Sonntag vormittags oder Werktags
abends nach 7 Uhr vorsprechen .
Bso« » Durlacher - Allee 44 , II. lks.

Auwesen - Verkauf .
In einem Orte Mittelbadens . Bahnstation , ist ein Anwesen .^ Ttötf . Wohnhause mit Wafferl . und elekir . Lichtbestehend in einem

nebst Oekonomiegeb ^
Beding , zu verkaufen ^

Obstgarten und konst . Wasserkraft , unter gunst .
Das Anwesen eignet sich für Landwirtschaft ,~ ' 9 ' ' B28S64 .3 .3Bäckerei . Mühle . Fabrik zc . Niheres durch die

Liegenschaftö -Agentur F . liarubacher , Achern .

Danksagnng .
(51. Liste.)

lien zum Kriegsdienst
fener Wehrpflichtiger sind an Geldgabea bei Mitgliedern des Stadt -

Sfir die Unterstübung von Familien zum Krie einber» .

rats nnb bei Stadwerordneten in der Zeit vom 7. bis 30. September
1915 weiter eingegangen von :

dem Verein Karlsruher Lokomotivbeamter 200 M , Frau Ebbecke
(weit . Gabe ) 50 A , Kaufni . Rich . Gräbener ( lt . Rate ) 25 JH, Reg .»
Geh. Ludw . Mayer , Grünwinkel 10 M , Büroasfift . Florian Rastatt er ,Grunwinkel 10 Jt , Gen . - Agenten Karl Kaufmann 21,40 M.

Ferner find eingegangen bei : der Süddeutschen DiSkonto - Gesev -
ft von : Krieg «ger . -Rat W . Traumann ( 13 . Rate ) 50 M , F. R.

10 M , Frau Oberlande ? gerichtSrat Dr . S . MaaS 300 <M , Dr . Schräg
( 14 . Rate ) 30 Jl \ dem Bankhaus Beit L . Homburger von : C. A . 30 JL,
A. Braun & Co . ( für Monat Aug . 15 ) 50 Ji , der Karlsruher Kohlen -
Verein A . -G . hier 100 Jl , Leop . Haas 60 Ji , Frnnz Mumenfeld 50
Geh. Finanzrat EllKätter (f

^
Luise

» (monatl .
500 A , Frau (Scrilie Heins -
Srat ^ Dr . Engelhard 50 M ,

KirSner (weit . Gabe )^ ' M A ,

Beitr . ) 100 A . Otto _ .Weimer ( mou . Beitr . ) W
mon . Beitr .

Landgeril
!i .rau Lili Ritzhaupt (weit . Gabe ) 100
105) A - - - - - - -Aus Zürich ' 10 Ä , Baurat E <„ J . —.. (mon . Gabe ) 100
Ko»tt.-Rat Fritz Hamburger ( weit . Gabe ) 2000 A , Heiirr. Kuttrnff 200
A ; der Mühlburger Kreditbank von : Ln

) A , 3 . ^
:. BischM |
t) 2000 A ,

hlburger Kreditbank von : Ludw . Button 5 A \ der Rhei -
Kredltbank von : Ungenannt (fiir .April ) 50̂ Ji ,

^
Louise

Zandgerichtsrat Mornhi 30 A , Frau Hei . Arnold 50
nischewx Kr ,
10 JI , ^Lan
Frau Eis « .
60 A . I . . . . . . .B .
50 M , Frair , Hugo Kuich 10 A , H . H . 10 A , Dir . Herrn . Hummel
weit . Gabe ) M , Notar Dr . Schwarzschill » (II . Rate ) 50 A , Frau
55. Ellstätter Wwe . 10 M , Prof . HanS von Bvlkmann 30 A , Höfrat

Prof . fjeirtr , Ottenstein (mon . Gabe ) 60 A , Masor v. Frtsching 50 A :
der Badifchen Bv'nk von : Geh . Hofrat Dr . Benckiser (weit . Gabe ) LV0
JI , Med.- Rat Dr . Brian (weit . Gabe) 20 A , Poftrat Bundschuh (weit.
G<,be ) 40 A . Exz - General d . Inf . General «« . Kerrl Dürr (wert .

20 A , Baronin
Rhetoboldt . Erz .

Berta(tr
G , Frau

©etrt .)
30 A ,

50 A .Gotthold Steinhäuser 5 JI , Sigm . Bernheimer (weit . Gabe ) du m ,
W . 10 M , Ernst Mayer 5 Ji , Frau Füchtel 40 A ; dem Bankhaus
Karl Götz von : Oberrevisor N . Hntnina « : 10 A , Frl . Henninger -.
Aeschi (Schweiz ) 10 A \ dem SS01^ (1aus Älfr . Seeligmaun & Co, von :Aeschi (Schweiz ) 10 A , .. . . . .
Frau Baurat Amalie Hummel (f . Sept .) 50 A , R >

un & Co. von :

fte von : Oberrevisor Gottlob
iSt 10 A - der Btadtkaffe von :" " . . . -

20 A , Karl Eug . Duffner (wei '

. aas 25 Ä \ der Vadischen
Äoesser (f . Sept . ) 10 A , P . ™ wi . v . »».. »,,. » »>.
Rechtsanw - Dr . Bielefeld (weit . Gabe ) 30 A , Oberbürgermstr . Srearrst
(weit . Gabe ) 50 Ji , A . Keller 5 A , Karl Frohmüller 10 A , A . Reh¬
mann 5 JC , Obermaschineninsp . Schemde ? 20 A , Postsekr . Ed . Stein
( weit . Gabe ) 5 A , Emil Denn ig 20 A , Frau H . Scholtz ( f. Sept . )" " " " ^ ' '£ ®aht) A . F . Fallensteni (weit .

Schrempp lv A ,
leg .-Rat Brendle

. «j '50 A , Theod . Schmitt
(weit . Gabe ) Ä > A . Karl Forst (f . Sept . ) 50 A , Stabtrat Dr . Friedr .
Weill (weit . Gabe ) 200 A , Nutz 5 A . Rechtsanw . Dr . L . Weil 40 A
Dr . R . Behren ? (weit . Gabe ) 50 JI . Oberbaurat Prof . SS .. Refibock
(weit . Gabe ) 300 A , Conrad (weit . Gabe ) 5 A , techn. Gehilfe Karl
Koch (weit . Gabe ) 2 A , Hofökonomierat Kramer (wert . Gabe ) W A ,
Frl . Maerklin 5 A , Stadtrat Dr . Binz (weit . Gabe ) 100 A , Min .»
Rat Dr . Kärcher 100 A , Ludw . Paar (weit . Gabe ) 100 A , Frau E .
Printz (monatl . Gabe ) 20 Ji , R . S . 10 Jt , Dr . Berendt (wert . Gabe )
50 M , Frau und Frl . Oehl (weit . Gabe ) 20 A , Rechtsanw . Otto
Gutmann 50 Ji . Geschw. Baer (weit . Gabe ) _20 A , Anna Lntdner

Jäte ) . - .
inermann ( weit . Gabe ) 50 Ji , Frau Jockel 21,51 A , Karl Rogge
(weit . Gabe ) 10 A , Dr . B . Wehrle , Arzt (weit . Gabe ) 100 A , Zug -—

( toeit ^ afec) 5 Ai Stark (weit . G .)
. R . - . . . »Fabrikant Albert
aier ( f . Sept .) 20 A , E . H . (weit .

meister a. D . Otto Burkert WW . . . . . . . . . .
25 A , Prok . S . Reichenberger (f . Sept .) ^ .0 Ji ,
Mändle (f. Sept . ) 15 A . Louis Mai
Gabe ) 25 A . A . 0,90 A .

Ferner wurde abgeliefert das Ergebnis der . Sammlung des HilfS -
auSschusseS im Stadtteil Rüpmirr : für Juli = W3 .15 A , für August
— 211,50 A \ im Stadtteil Daxlanden : für Jul , ^ 231 .58 A , ntt
August = 213,94 JI . „

Im Wege freiwilliger Gehaltsabzüge (je Imlftig für das Rote
Kreuz und die Familienunterstützung bestimmt ) gingen im Monat
September ein von : Reichsbeamten 622 A , Staatsbeamten 6172,50 A ,
Lehrern ( einschl. Mrttelsch. ) 3048,30 A , stöbt. Beamten 2049,50 A ,
zusammen s=! 11892^ 0 A .

Weiter sind an monatlichen Spenden verschiedener Firme « für
September eingegangen = 5195 A .

Mit den bereits veröffentlichten Betragen find nunmehr gespen-
det worden insgesamt rund 618 850 A .

Wir
'

danken hierfür herzlich und bitte « « m weitere Spende «^
den 6. Oktober 1915.Karlsruhe , 12732

Stadtrat .

Hochherrschastliche

Villa
in Baden -Baden

! in schönster , vornehmst . Höhen¬
lage , nahe am Wald m, t
prachtvollem Rundblick auf
Baden - Baden und Umgebung ,
mit großem , wohlgepsteatem
Park (Gewächshaus , Huhner .

1 stall , Kraftwagenhalle mit
I Dienerwohnung ) , Tennisplatz ,

Villa 23 Zimmer . Küche m,t
Speiseaufzug . Badezimmer -c ..

] Zentralheizung , Gasbeleuck -
| tuna , 3 große Terrassen , 3

Balkons . « rohe Kellereien .
Grundfläche 8366 qm , ist Ver -
Hältnisse halber zu verkaufen .' Gegebenenfalls wurde die
Villa zunächst vermietet . Em -
richtuna könnte mitvermietet

j werden . 4093a .5.3
Nähere Auskunft erteilen

Scharlach St Kessel .
Immobiliengeschäft ,
Baden - Baden .

Kleine Uta SÄS
Zentralheizung zc . . hochmodern aus -
gestattet , in schönster Lage , mit er -
iragbrinaendem Garten , ist wegen
Krankheit sehr billig zu verkaufen .
Angebote unter Nr . B30474 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

LNöhWS In Men -Men .
an herrlicher , sonniger , staubfreier
Waldlaae , enthaltend 8 Zimmer zc .,
neuzeitlich eleg . ausgestattet , mit
Zpalierbäumen angepflanzt , Nutz-
und Ziergarten , ist zum Preise von
Ä000 ^ <zu verkauf . Ang . u . BL0475
an die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Ein schönes

fPiüiisü ®
gebaucht , verkauft billig
Odeon - Haus ,
12796 Kaiserstraße 187 .

PWlNM »
noch wie neu , wird mit sünsjähri »
ger Garantie für 360 A abgegeb .

Hch. Müller .
B30291 Baumeisterstraste 14, III .

6chlaWmer-WZH ?K ^
eichen , besteh , aus Spiegelschrank .? SĴ rrirfifinmmnh«* ttttf

Matratzen, f
kaufen , ffililiale Ij . Feldmann ,
Karlstr . 22 , Möbelhandlg . NB. Für

günstiger Gelegen -Brautlente
heitskanf . B30512

Echtes Grammophon
mit ca. 60 Odeon - Platten , 1 grüne
gestr. Jacke, Gr . 46 , und ein Paar
Herrenstiesel billig zu verkaufen .nlxym D urlacher -All ee 44 , II . lks.

Herreu , und Damen - Aahrrad
billig abzugeben . B3O48S

Zähringerstraße37 , 1. Stock.
Herren - 11 . Damen -Falir -

rad billig abzugeben . B30501
Waldhornstraße 46 , 2. Stock .

ZWWiieMZKZT
kausen . Rüppurrerstr . 88,part. B^

Verschiedene 12841
Vas -ZelkuKimgsWrver

(Doppelarm, Wandarm u . Hänye»
licht ), sowie eine gebr. zweisitzigeft , sowie eine gebr. zweisitzige

TamechlM-kinrilhiMg
nlette mit Spiegel ) wegen Platz,

iangel spottbillig zu verlaufen.
Oskar I»ecker , Friseur ,

Kaiserst »aße 32, Telephon 1363.
( <iebranchte

Marni ^assep&epeifep
für Verbindung mit einer Küchenherd¬
schlange oder Zentralheizung zu ver¬
kaufen . Näheres Hebelstr . 3. 9226*

Grenadier - Eiuiähr . » Mantel .
schl. Figur, sowie versch . Uniform -
röcke sind zu verkaufen.
B30445 Maxanstrafte 42 .
Einige schöne ,
guterh Ueberzieher ,
Maßarbeit , billig zu verkaufen . 3 .3
B30182 Äähriugerstr . S« . II . lks .

Junge Ulfe anm Slopsen
billig au verkaufen. 2)30439

Veilcheustraüe 10, 3. Stock.



ßtetteS . MavtsWe xresf «. HgfltWtt ti ©irastog , tz« 1 DtMet « r. 47* .

Statt jeder besonderen Anzeige .

T odes - Anzeige .
Scfamerrerfültt machen wir Verwandten , Freunden nnd Bekannten (He

traurige Mitteilung , daß es Qott dem Alimächtigen gefallen hat, uhsern
innig geliebten , guten und treubesorgten Gatten . Vater , Schwiegervater ,
Großvater . Bruder . Schwager und Onkel

Johann Baader, Prokurist
heute vormittag 10 Uhr, uach kurzem schweren Leiden, woWvorbereitet,
zu sich zu rufen .

im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Marie Baader , geb. Sauer
Elsa Großmann , geb. Baader
Peter Großmann , Gr . Oberzollverwalter .

Karlsruhe, 9- Oktober 1915-
Die Beerdigung findet am Montagnachm. */t3 Uhr von der Friedhofkapelle Karlsruhe aas statt.

Trauerhaus: Honsellstraße 30. 12850

MM - ■ A v - >i . -p . ss3&*?.r"

Nachruf .
Heute verschied unerwartet nach kurzer , schwerer

Krankheit der langjährige Prokurist unserer Firma

Herr

Johann Baader.
Durch seine nie ermüdende Arbeitsfreude und durch

seine hervorragende Tüchtigkeit leistete der Verstorbene
Grosses für unsere Firma , wir werden seiner stets treu
gedenken.

August & Emil Nieten .

Nachruf .
Unerwartet rasch entschlief heute

Herr Johann Baader
Prokurist der Firma August & Emil Nieten .
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen tüchtigen ,

hochbegabten und unermüdlich tätigen Vorgesetzten , der uns nie¬
mals zu ersetzen ist . Seine unermüdlich Arbeitsfreude war uns
vorbildlich , sein reiches Wissen lehrreich; uns allen bleibt er durch
seine Freundlichkeit und Gerechtigkeit unvergessen .

Wir werden ihm ein treues Andenken bewahren .

Die Beamten , Lagermeister Schilfer und
Arbeiter der Firma

August & Emil Nieten
Karlsruhe , Mannheim , Kehl, Würzburg , Bamberg , Duisburg .
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Trauerbriefi
werden rasch und billig angefertigt

in der

Dilta der M Presse
".

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gestern entschlief sanft nach längerem Leiden mein lieber Gatte, unser

guter Vater, Bruder, Schwager nnd Onkel

Friedr . Schmitt , Hofthealer-BestaoraleiiF
im Alter von 44 Jahren, tief betrauert von den Seinen.

Pür die Hinterbliebenen !

12845

Frau Luise Schmitt , geb . Sdimidt
Karlsruhe, 8 . Oktober 19f5.
Die Feuerbestattung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt
Tranerhans : Waldstraße 16—18 .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt.

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 28. Septbr . 1915 unser
lieber Gatte nnd Vater , Bruder , Onkel, Schwager u. Schwiegersohn

Nilnm Otto Schnürer , 1er
55. Brig^ Ersatz-ßatl ., 4. Komp .

Unser lieber Binder

Hermann Schnürer
erlitt am 24. Sept. 1914 ebenfalls den Heldentod .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Eggeostem , Karlsruhe , den 9. Oktober 1916. B30491

Friseur- 1. PerHenmartier -Zwangsinnung
Karlsruhe .

Wir setzen unsere Innungsmitglieder hierdurch in Kenntnis ,
daß die Beerdigung unseres am 8. ds . Mts. verstorbenen Kollegen

August Nufer
am Sonntag , 10 . Oktober 1915, nachmittags */*4 Uhr stattfindet .

In Anbetracht der großen Zahl der zum Heeresdienst ein"
gezogenen Innungsmitglieder ersuchen wir die hier anwesenden
sich an dem Begräbnis zahlreich zu beteiligen. 12853

Der Innunßsvorstßnd .

Todes - Anzeige .
Heute frtth wurde mir mein lieber Mann ,

Herr Jakob Huber
Kanzleirat a . D.

durch einem schnellen Tod entrissen.

Um stille Teilnahme bittet

Frau Rosa Haber Wwe . nnd
Anna Bacäman , Schwägerin.

Baden-Lichtental , Hauptstrasse 24 . 4283a

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben , nnvergesslichen
Gatten , Vaters und Schwiegervaters

Johann Rlschnrt,
sowie für die vielen Kranzspenden u . die so zahlreiche
Leichenbegleitung sagen wir innigsten Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen ;
Familie Rischerf .

Marienstrasse 10. B30438

Danksagung .
Für die vielen Beweise innigster Anteilnahme an

dem uns betroffenen schweren und unersetzlichen
Verluste sagen wir allen unsern herzlichen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Otto Lehn.
Karlsruhe, den 9. Oktober 1915. B30460
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12 Postkarten ä
Andere Formate sehr billig. 33**™

Photogr . Itleess , Schiitzenstr. 6l.

Theaterplatz ^
Sperrsitz, 2. Abteilung B gerade,
V« oder Vu für die nächsten 3 Quar »
tale abzug. Kornblumenstr . 3.

KliMsjein.
!a Lagerware , aus guten Böden,
keine Sandware , treffen nächster
Tage 15 Waggons für mich ein.
Solche werden in Waggons und in
II. Partien preiswert abgegeben.
C. Zimmermann , Erbprinzen »
straße 28 , HI. Aufträge nehme den
ganzen Monat entgegen. 9330488

KltiiWkWr»
sucht zu taufen .
Albert Roos . Durlach i. B.
Wer liefert Seife ?
Anaebote mit Preisangabe unter

Nr . 8330473 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse' erbeten.
Verloren golöene Brosche
verschlungene, Freitag abend auf
dem Weg Nowacksanlage— Bau¬
meisterstrahe, Ettlinger - ,Karl -Frie »
drichstr . . Schloßplatzgarten , Theater .
Gegen gute Belohnung abzugeben
Banme «sterstr . k» » . II . B30515

schwarz - grau getigert , auf de«
Namen . Hans ' hörend, verlaufen .

Abzugeben geg . gute Belohnung
Kronenttrake SN.

Zu verkaufen
für Schritt - und Trabfuhrwerk
geeignet, zu verkaufen. B30489
K. » Daxlanden , KastenwSrtftr. 4L

Fässer -Verkauf .
Oval u . rund , wie neu , von 600

bis 250 Liter und abwärts .Ed. Becker , Küfer ,
3330507. --M Dnrlactierstr . 57.
Kochherd S 'iSS
und ein kleiner Kochherd , eine
Kinderbadewanne , ^ indersckreib -
pult , schöner ^ nnbeuanzng , Gr . 7,ein Knaben -Capes , billig zu ver-
kaufen. Auch Sonntags bis 2 UhrB30502 Amalienstrafte 43. 2. St .
Füüofen . Junker K Ruh .
ganz wenig gebraucht , neuestes
Modell, ist billig zu verkauf. Näh .
B3047V Borkstrasie 37 , vart . rechts .
Gilt iriliet 0!ra,snÄ !Si
30 Mk . zu verkaufen . B30463

Westendi - rasie 14 , i . St .
Tür -Vorhang , doppelseitig be-

nützbar , abgepaßt , sehr lang . 10 M,
Tevvlch . l ' /»X21/» m , seit . Muster .15 ji . Anzusehen auch Sonntags
von 10—6 Uhr abends .

Jn -z. Schubert , B304S0
Turlattierallee 41 , 1. St . ! ks .

Ovale Lagerfässer
von 700—300 u . v . 2000 — 2500 Ltr ..
gebr . , billig zu verkaufen . B30454

S*. 55est , Lessingstr. 78 , V. Si ,
mmwwvm

eine Stelle zu oeraebenhat.
eine Stelle such!,
etwas zu vermieten hat,
etwas zu mieten sucht,
etwas zu oerkausen hat,
etwas zu Kausen sucht,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Geschäftsstelle

Ecke Lammstrahe u«d Zirkel .
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Danksagung .
Fiir die vielen Beweise herzlichster Anteilnahme

und die zahlreichen Binmenspenden beim Hinscheiden
meines treubesorgten Gatten , unseres unvergeßlichen
Vaters , des

Seorg Kugel
sagen wir allen auf diesem Wege unsern innigsten
Dank . Besonderen Dank Herrn Dekan Ebert für
seine trostreichen Worte am Grabe des teuren Ent¬
schlafenen , für den erhebenden Qrabgesang der Ge¬
sangvereine Casino , Liederkranz und Frohsinn , für
die erwiesene letzte Ehre der Freiw . Feuerwehr
Mühlburg , den Vertretern der Feuerwehren Karls¬
ruhe , Daxlanden , Grünwinkel , Knielingen , dem Vor¬
stande der Mühlburger Creditbank , dem Turnverein
Mühlburg , dem Ruderverein Sturmvogel und nicht
zuletzt den Unteroffizieren der Genesungs -Kompagnie
Leib - Grenadier -Regts . 109.

Frau Luise Kugel , Witwe
und Kinder .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1915 - 12792

» AS IDEAL - GETRXNK
ist unbestritten

Milch - Kakao mit Zucker
Grosser Nährwertl Ufl » ! « . ! «flA --»»->»« !!« »
Ueberau crhpltlichl WfUITO . 1U P ' Tßalfi ! i!§
Alleinige Fabrikanten : LEHMANN & BOHNE , Berlin W 35.

lBaut .) ersteKraft ,
furbt per sofort

entsprechende Beschäftigung . An »
geböte unt . Nr . 3380342 an die Cüe »
fctiäftast . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

MnMem Sadiööller
aller Systeme wünscht sofort Siel -
luna in groß . Betriebe . Gest . An¬
gebote unt . Sir . S830443 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse .

"

Anständiger , solider
Bauhandwerler ,

39 Jahre , militärfrei , sucht dau¬
ernde VesMfiigung gleich welcher
Art . Angeb . unt . Nr . B30277 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Drogerie .
Suche für meinen Sohn , 14'/, -

jährig . Realschule bis Obertertia ,
eine Lehrstelle mit Kost u . LogiZ.
Gefl . Angebote unter Nr . 4270a
an die Geschäftsstelle der „Badi -
schcn Presse " erbet en . ■
Bess . Fräulein sucht Stelle als

Haushälterin
nur zu älterem Herrn , sofort oder
später . Angeb . unter Nr . B30479
an die Geschäftsst . der „Vad .Presse " .

Dwei FrKulein
20 u . 21 Jahre alt , suchen An -
fangsstellung als Stütze der Haus -
frau oder zu Kindern gegen Ver -
gütung . Selbige können näheuu .
bügeln u . verstehen mit Kindern
umzugehen . Angeb . u . B30413 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

GebilS . Fräulein ^
in all . Zweig , der Haust ). , Koch .
Schneidern , Kindererz . erf ., mit
langjähr . Zeugnis , s . sof . Stelle in
bess . Hause . Angeb . unt . Nr . 5830319
an die Geschäfts ^ . der „ Bad . Presse " .

Junge Krau
sKriegswitwe ) , in der Kranken -
pflege sowie in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht Stellung
bek einzeln . bess . Herrn od . Dame .
Zu erfahren bei 2330341

?5rmi Kirdorf . Gernsbach .
Aelt . aUeinjt . Frau

sucht Stellung zur Führung ein .
kl . Haushalts . B30447

Durlacti . Wilbelmftr . 8 . part .
Besseres Mäd -ben sucht Stellung

sofort oder 15 . d . Mts -, in allen
Hausarbeiten erfahren . B30440

Blirgerftrasie 22
Für ein Itiiäür . Mädchen , weich.

17» I . in die Näüschule geht , wird
Stell . gefucht in ein . Laden od. Pub »
geschäft . Aug . unt . Nr . B30486 an
oie Geschäftsst . der „ Bad . Presse .

Bess . Mädchen sucht tagsüber
Stell . , womöglich zu Kindern .
5880510 Brauerftr . -i . 4 . St . l .

Mädchen sucht für sofort in
kleinerem Städtchen Badens «xtcl -
lung zum Servieren u . Hausarbeit .
Zu erfr . Degenfeldstr . 12 . 2. St . I .

Ehrliche junge Frau sucht mor¬
gens noch Monatsltelle . am liebst .
Büro - oder Ladenreinigen .
B30449 Bürgerstraße 22.

Stellen -Angebote,
Einige ehrliche , fleißige Personen

finden reellen , dauernden

oder Slcbcnüctbicnit , durch Pctlauf
von Artikel , welche in jeder Haus -
Haltung gebraucht werden . Näheres '
Äreuzstraßc i , 1. Stock . £ 30504

RaiilmännissK Verein RapisruSiß
Abteilung f. Stellenveriuitlluiig .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei . 5418 *
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den meiste »
Branchen angemeldet .

Gewandte , intelligente

Verkäuferin
für ein Militärartikel - Geschäft in
Garnisonsstadt , Nähe Karlsruhe ,
zum sofortigen oder sehr baldigen
Eintritt gesucht . Gute Bezahlung .
Nur Angebote mit genauer Angabe
über bisherige Tätigkeit , Alter u .
Zeugnisabschriften sind zu senden
unter Nr . 4282 « an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

In Frage kommen hauptsächlich
Verkäuferinnen ans der Herren -
artikel - , Modewaren - oder Manu -
fatturwah -nbranche .

Für unsere Kesselanlage
suchen wir geübten 12355Heizer,

Branereigesellichaft
varmals S . Äioniuaer .

Einige Arbeiter
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Kr . fltaemaltefl .

Miigk Arbkittt
stellt dauernd ein 10822

Morilz von Carnap ,
W . m . b . H . .

Holzspcdition « nd Schiffahrt ,
.̂ arlsr - Rlieinhaien .

Südbeckenstraße 28.
Gutempfohlener , junger , militär¬

freier
Arbeiter

(Radfahrer ) findet sofort dauernde ,
gutbezahlte Stellung . 12860

Kronenstras -e 30 .

Tüchtiger Kutscher
für Geschäftswagen über Land
gegen hohen Lohn für dauernd
ge f u ci» t . 424f>a .3.3
Heinrich Engster . Bruchsal .

Mliges 3i« iÄen
welches auch nähen kann , für nach
Mannheim sofort gesucht . 12840

Zu erfragen Ho ff straste 8 , part .

fir mäh Ijaiftl!
mit 4 Kindern wird sofort älteres ,
kinderliebes ivräuleiu oder Witwe
gesucht . Spätere Heirat nicht aus -
geschlossen ; bürgert , schönes Heim .
Angestellter in guten Verhältnissen .

Anträge mit Bild unter 588048Q
an die „ Bad . Presse " erbeten .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe jc . ) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 5404

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Astol " Wirtsä ) nftsfle »verl ?e :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner » Köche . Hoteldiener .
Hausburschcn . Buffetdameu . Kellnerinnen zc .

Städt . Arbeitsamt , fflatlsriilje.
Telephon Nr . « 2 » . — Geschäftszeit Werktags von 8 —12 u. 2—G,

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Nhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Erste deutsche

Sektkellerei
mit bekannten Qualitätsmarien , sucht für Karlsruhe einen
tüchtigen , arbeitsfreudigen

Vertreter
.

Nur Herren in guter gesellschaftlicher Stellung und mit
besten Beziehungen zum Weingrobhandel und zu Hotels ,
Restaurants , Gesellschaften usw . wollen Angebote einreichen
unter F . A . C > 388 an Itiidolf Mossc , Frjenlt -
furt a . M . 4274n3 . 1.

NWSUM .L.' r *:
v / •wä'äV.' - '■

u. Beisevertretvon leistungsfähiger Mpczinlfirma
der Asbest - n . <»» nin «ii »i « n « dv
Dichtungen , Packungen , Techn . Fette ;
Eisen - und Jfolatorenkitte , sowie
chem. Svez . - Kühl - Präparate für alle
Arten Werkzeugmaschinen zc . gegen
— — hohe Vergütung — —

gesuch' . Branchekenntnisse nicht unbedingt erforderlich , dagegen gute
Beziehungen zur Industrie und seriöses Arbeiten Bedingung . Ent -
gegenkommend wird auch Provision sofort nach Auftragsausführung
bezahlt . Gefl . Angebote mit bisheriger Tätigkeit unter O . 404 an
Hubenstein & Vogler , Karlsruhe . 4231a

Zum sofortigen Eintritt durchaus tüchtige

Verkäuferin
aus der Manusakturwarenbranche gesucht . Augebote mit Bild .
Zeugnisabschriften und GehaltSausPriictien unter Nr . 13857 an
die Geschäftsstelle der „Badischen Presse " .

Hotel Reinshof, KarlsruhsJ
sucht infolge Einberufung für sofort

Oberkellner.
Bewerber , die einem starkfrequentierten Betriebe vorstehen A

können , wollen Angebote direkt einreichen . SÖ30465 g

Elektro monteure
für HanSinstallationen » ud landwirtschaftliche
Kraftanlagen bei guter Bezahlung sucht u'»)G.2.1

GemkindeverSand ßlrberlaudwkrk Hohrnlohe - Okliringkn sMiir !! . ) .

Zu sofortigem Eintritt suche « wir durchaus selbständige

Glektro-Monteure
für HanSinstallationen und Freileitung bei hohen Akkordsätzen und
Stundenlohn . Angebote mit Zeugnisabschriften u . Angabe der Militär -
Verhältnisse an 427la .4 . 1

El ^ ä ^ ii -He Kraftwerke , Tchlettstadt i . E .

Wir stellen noch einige tüchtige 42280.3 .1

Maichinenarbeiter ,
Schreiner und Polierer
für dauernd gegen hohe Bezahlung ein .

Möbelfabrik Moser M CS © . , Animsrsheim .

laiiter und handlanger
werden fortwährend für dauernde Beschäftigung eingestellt .

Anmeldungen nehme » auf der

VanAelle in Rhina (Amt Säckmgen)
entgegen 4 ! R?a .G.4

Hessin & JUternftTsaircl ,
Kl .»Lanfenburg

AUeinmiidchen
tüchtig in Küche u . Haushalt auf
1 . Nov . gesüßt . . B304H2
Weinbreiinerftrasie 13 . Gart ?nvilla .

?! ' » s! ii tsi i rn u oder Mädchen
fiir 2 « lunden im Tage gesucht
mit guter Enipfehtuug . Zu erir .
von —11 Uhr vorm . 1830481

« aumeisterstr . 'i , III.

Ein durchaus gediegenes
älteres B30231 .2

Mädchen
wird zu 2 Kindern im Alter
von l ' if und 7 Iahren gesucht . |
Nur fnfche , die schon in gutem |

! Hause in ähnlicher längerer
Stellung waren , ivolicn An »
erbieten m . Zeugnisabschriften
air das Postfach 1H Hauptpost - j
amt Karlsruhe richten .

Mädchen,
evana ., perfekt im Kochen und I
Haush ., gegen guten Lohn zu in
lk>. Oktober gesucht . B30500 |

Stau Vleriuaiin ,
am Stadtgarten 3.

sowie Ni ^glerin für Militär -
arbeit gesucht . B304 !,7

Zähringerstrahe 12, 3. Stock

Friedrich Untelfdt , Sairölctetei,
Installation für Gas und Wasser

Borholzstraße 24 Telephou 2481
Cwset - u. Vadeanlagen
Sanitäre Einrichtungen

Zlkbernlihme oos Haltseutuiiissrrllllgku an die Schwemmkailalisatlov .

888S»

Vermietungen.
Durlach .

Laden mit Wohnung
Hauptstraße Nr . 69 , beste Geschäfts -
läge , in dem feit Jahren ein Schuh -
gefchäft mit bestem Erfolg betrieben
wird , wegen Geschäfts - Aufgabe per
1 . April 1916 zu vermieten . 12104*

Näheres Vkinzstrasie 49 , Büro .
Amalienstr . 7» . Erdgeschoh. sind
drei Büro -Mäume , mit neben-
stehendem , großem SchuNpen . auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
im 2 . Stock daselbst . 10599*

jiaiserstr . 82 , im 3. St . sind zwei

Auskunft in d . Konditorei . 7315

Zirkel 18
ist im ersten Obergeschoß eine

Wohnung
von 6—7 Zimmern und Zubehör
auf sofort zu vermieten .

Angebote sind beim städt . Hoch -
bauamt . Karl - <sricdrich - Straße Nr .
8 . Zimmer Nr . 170 . einzureichen ,
woselbst auch die Pläne eingesehen
werden können . 12529

Dragonerstr . tt ,
Ecke Wendtstr ., 2 Treppen , ist s
kriegsumständehalber in freier
Lage Herrfchafts -Wohnnng
von 5 großen Zimmern , sowie
großem Fremdenzimmer im
4 . Stock , ebenfalls mit Heizung , |
groß . Diele , Speisekammer ,
Badezimmer , 2 Klosetts , be-
sond . Kücbeneingang , Mädchen¬
zimmer , GaS - und elektr . Licht,
Warmwasser - Heiznng , ohne
Gartenanteil . 2 Veranden u . |
reicht . Zuaehör auf 1 . Juli
zu vermieten .

Näh . Hcbelstr . 3. Tel . 70 oder
durch K. Kornsand . 12331.3 .2 |

5 , 4 U . 1 uMM - « NM
sind in der Leopoldstr . Iii sogleich
zu vermieten Näheres 2 . Stock
oder Siiiillerstrnfie 48 . B30284 .2.2

Schöne , moderne ??ierzim »icr -
wohnunn mit allein ^ ichehör sof.
oder später zu vermiete . B30252

Rüppurr . Schenkendorfstr . 8 .
Zu vermieten sehr schöne neu -

zeitliche Dreizimmerwohnung sehr
preiswert . B20940

Traisstras ' e 4
Augartenstr . 35 ist im Hths . , 4 . St .,
eine LZimmerwohnung sofort od.
später zu vermieten . B30494

Näheres im l . Stock , Vdh .
Augustaftraße 18 . ! ! ., schöne Bier -
ziiiimer - Wohnung in ruhig . Hause
mit reichlichem Zubehör , tu sreier
Lage beim SonntagSplav zu ver -
mieten per sofort . Preis 780 .H.
Nähere ? parterre , rechts . B29418

Durlacher Straße 28 ist eine II.
Mansardenwohnung sogleich zu
vermieten . Näh , part . B30441

vh ' icbcnftr . So ist eine geräumige
;? ünfzimmerwolinnng mit reichl .
Zubehör sofort zu vermieten .

Zu erfragen parterre . 5422*
!>ihei » strasze 8 . Hth . . 2 Zimmer ,
Küche u . Keller vauf 1 . Nov . zu
vermieten . Näheres daselbst Vor -
derhans . l . Stock . B29780

Schiivenstrasie 47 ist ein Zimmer
und eine Küche an eine einzelne
Person zu vermieten aus 1 .
November . B :>0007

Porholzstraße 24 II große bochm .
ssünfziminerwohniing . groß . Diele ,
elektr . Licht und GaS , Warm -
ivasserheizung eigen . Bad . auf 1 .
April zu vermieten . Näheres das .
1 . Stock z w . 10—5 llhr . B29358

Waldhornstr . 21 , besonderer Um -
stände halb . noP auf sofort grofie
schöne Zweizimmer -Wohnnng im
Galcricscitenban zu Venn . BH013P

Wiuterftrafte 4« lind 4 Zimmer
mit Mansarde auf sofort zu
vermieten . Näh , parterre . 8504

Morkstr . 4, Htrh., sind a Wohnungen
mit je 2 großen Zimmern , Küche u .
Kell , ans sof. od . 1 . Nov . zu vermiet .
Näheres i » i !.' ndcu . BM405 .^ .2

Miihlbnrg .
Eine der Neuzeit entsprechende

8 Zimmer »Wohn » ng sof. zu ver-
mieten . Zu erfr . Geibelstr . 7 . ll . .
links , od . ?>n rdt tr . 'il . III . 125S7. :-i. :i

Beiertheim .
Gebherdstraße 39 im I . Stock eine
Wohnung mit 3 Zimmern sofort
oder später zu vermieten . Alles
nähere Langer . iukerstrnßc 21 , Tax -

landen , oder im Haus selbst ,
II . Stock . BLOHS

Bulach .
Eine Wohnung im II . Stock m.

Z Zimmern , Balkon sofort oder
später zu vermieten . Zu erfra -
gen Langenackerstrasie 21 , Di ?r -
lntibfn . B30113

Pfalzstraße 56
im I . Stock eine Wohnung mit 3
Zimmern . Bad . Waschküche und
Garten . GaS , eielir . Licht sofort
oder später zu vermieten . Alles
nähere Laukenackerstraße 21 , Tax -
landen . B30114

Daxlanden-Rarlsr.
Eine Wohnung mit 4 Zimmern

u . 1 Mansarde II . Stock sofort
oder später zu vermieten . Die
Wohnung ist neuzeitlich entsprech .
eingerichtet . GaS . elektr . Licht .
Badezimmer mit Badeeinrichtung .
Waschküche. Gartenanteil . Alles
nähere Langenackerstraße 21 , Dax -
llinde » . B30112

Schön möbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer ohne gegenüber , an bess.
Herrn oder Dame auf 1 . Novbr .
zu vermieten . B30221

Gartenttraße 18 III . Vdh .
Am Stadtgarteu Nr . 1 , nächst des
Hauptbahnhofs , Wohn - u . Schlaf -
Zimmer , gut möbliert , zu vermiet .
Zentralheizung , elektr . Licht und
Balkon . Näheres eine Treppe
hoch , links . B30210 .2.2

Schön möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . B30283

Lessingstrafie 29, III . Stock.
Möbliertes Zimmer mit besond.

Eingang nahe bei d. Telegraphen -
kaserne ist preiswert zu vermieten .
Angebote unter Nr . B30331 an die '
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Groß . eleg . möbl . u . 2 kl . einf .
möbl . Zimmer in bess . Hause zu
vermieten . B30458

Kaiser -Allee 18.
Ein heizbares , freundl . möbliert .

Zimmer ist sofort oder später zu
vermieten . B80508

Winterstraße 28, III , lks .
Einfach möbl . Zimmer oder gut

möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu
vermieten . B30444

Markgrafenstraße 47 , II .
Großes helles Monfardenzim -

mer , möbliert oder unmöbliert , zu
vermieten . B30446
Marienstrasie 40, IV . St . . rechts .
Adlerstrasse 18, Ecke Zähringerstr . ,

1 Treppe , links , eralten ordent -
liche Leute gute billige Kost und
Wohnung . B30289

Velsortsir . 10 ist gut möbliertes
Zimmer mit 1 oder 2 Betten sof .
billig zu vermieten . B30465

Belfortstr . 10 , 3. Stock, ist einfach
möblierte Mansarde hillig zu
vermieten .

lvrbprinzenslr . 2b , 2 Treppen , links ,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
an besseren Herrn per sofort oder
später zu vermieten . B30492 .2.1

.Uaiserstr . 34 . 2 Tr . , in bess . Hanse ,
Sonnenseite , gut möbl . Zimmer .

(event . 2 ), hell,freundl . ,Schreibtisch ,
per sofort od . spät , zu verm . B" " '

jtapcllenstr . 38 , 1 St . rechts, ist
einfaches , schön möbl . Zimmer an
ein , bess . Arbeit , zu verm . B30467

Karl Hr . 57 , part ., Nähe Göthe - u.
Gartenschule , hübsch möbl . Zimmer
scp. Hokeingana , bei ruh . Leuten
an sol . Herrn od. Dame per sofort
äutzerft billig zu vermieten . (An »
zu scben au ch Sonnt a g bis 3 ' l, IIhr^

Lessiligstrasie 13 , 2 . Stock , ist möbl .
Zimmer mit Pension zu ver-
mieten . B30503

eineschwaneustr . 25 ist sogleich
Schlafstelle zu vermieten .

Zu erfragen im 1 . Stock . B«»«
Tommersirafte 8 ist im 2. Stock ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 2330149.3.3

Soficnstraße 80 , 3. St ., ist ein gut
möbl . Zimmer au emen Herrn
I' ill in fof . ,; n vermieten . SLiMoü ?
Valoftr . 1 Treppe hoch, ist so-
fort ein gemütliches Zimmer mit
elektr . Licht , nach dem Hof gehend ,
an Herrn od. Dame zu verm . B .nw«

S Miet - Gesuche.
Von kl . ssamilie wird iu d« I

Südweststadt Wohnung o. 5 Zim »
mer « mit eiliger . Bad . elektrLicht .
ev. Etagenheizung . II . od. HI . St ..in gutem , ruhigem Hause bei
feigem Preis spätestens auf 1,
April zu mieten gesucht . Anne *
böte mit Preisangabe unter Nr .
B ^OZIO an die Geschäftsstelle der
..Brtdiichni Presse " erbeten .

Zwei Geschäftsdamen .
I Danermieter , von gut . Ehar . .
pünktl . im Zahlen , suchen aus
1 . Nov . eine möbl . 3 - bis 4t

l Zimmerwi ' huung mit einger .
>Küche, im Zentrum der Stadt ,

evtl . anch Ei » fai »ilienha » S
| oder Billa zum Alleinbewohn .

Nähe Bahnhof nicht ausgeschl .
Angeb . unt . Nr . B30459 an

die „ Bad . Presse " erbeten ^

Suche ab 15 . zwei Zimmer , ein¬
fach niöbliert . mit Kochgelegenheit
>2 Personens Ost - oder Altstadt
Angebote unter Nr . B30451 an die
OH' ic'in

"u
' lcil ', lle der „Bad . Presse " .

Möbl . Zimmer mit Mittagessen ,
Küchenbenütznng , von einfach , bess .
Dame gesucht ' daselbst auch gute
Pflege für Mädel von 0 Jahren .
Angebote mit Preis u . B30434 an
die Geschäftsst . der ..Bad . Presse " .

Solides Geschaftsrrl . sucht möbl .
Zimmer , eveut . mit Pension . An -
geböte mit Preis unt . Nr . B30478 an
die Geschäftsstelle der . Bad . Presse "

Fräulein sucht ab 15 . ds . gut
möbliertes Zimmer , Stadtmitte ,
bei alleinstehender Frau mit Koch »
ga ^ gelegenhcit . Preis L0 Mk.

Angeb . unter Nr . B30484 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".



■i *• ' -—— iFfe ?
'̂ E Ig ^ - ' TTt TKgtfcH

MeKe 8 « adifche Presse. Abendblatt . Samstag , den g. Oktober 1915. Ux

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden-Baden^für Frauen irnb Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz Mk . 2.50

für den Tag . Soweit der Platz reicht, können auch auswärts wohnendeFrauen und Mädchen für Mk . 3.— täglich aufgenommen werden.Nähere Auskunft und Anmeldungen bei der 5445
Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe.

Die neuen Anfichts - Pvftkarken vom
Stadtgarten

Künstlerkarten nach Aquarellen von Professor Göhler ,
sowie Lichtdrucke aus dem Verlag I . Velten ,

sind an den Eingängen zum Stadtgarten fbei den Einnehmern ) , sowiem hiesigen Geschäften zum Verkauf aufgelegt . 12283 .5.6
Die Stadtgarten -Kommission.

Versteigerung .
Aus dem zu einer Stiftung für deutsche Invalide «

deS gegenwärtigen Krieges , genehmigt durch Allerhöchste
Entschließung vom 5 . Mai ds . Js . , gewidmeten Nachlaß des
Privatmanns Friedrich Wilhelm Peters in
Konstanz werden die sämtlichen, nachlaßgerichtlich zu 23 (XX) Jl
geschätzten Fahrnisse öffentlich versteigert . Die Versteigerung
findet am *

18 . Oktober 1915 «♦ an den folgenden
Tagen , jeweils vormittags Uhr,

im MlMWMM . Obere Laube Ar. 2 in Honsllltlz.
statt . Gegenstand der Versteigerung sind insbesondere :

1 . Die vornehme , erst vor zwei Jahren von erster Firma
gelieferte, tadellos erhaltene Wohnungseinrichtung
( darunter Herrenzimmer , dunkel - eichen , mit schwerer
Handschnitzerei , zweites Herrenzimmer , Rokoko- Damen -
zimmer , Salon , ostind . Palisander , zwei Speisezimmer ,
dunkel - eichen , Schlafzimmer , kirschbaum poliert ) ;

2. Kuustgegenstäude (darunter Broncen , Porzellan
aus Nymphenburg , Meißen , Kopenhagen , Wien und
SevreS , Marmor . Onyx , Bilder , orientalische Teppiche ,
Kronleuchter für elektrisches Licht und sonstiger Wand -
und Zimmerschmuck) ;

3 . Speise » und Trinkgerätschafte » (darunter Kri-
stall ans Taccarat , silbernes Kaffeeservice) ;

4 . sonstige Haus - « . Kücheneinrichtung , Kleider
und Wäsche, Koffer , sowie Herrenschmucksachen.

Besichtigung der Gegenstände in der Wohnung gegen Ein -
laßkarten zu 25 J, gestattet . Zwecks der Besichtigung und
«äheren Auskunft über die Versteigerung wende man sich an
sen unterzeichneten Testamentsvollstrecker oder den Waisenrat
vchildknccht in Konstanz . Von diesen ist auch das genaue
Verzeichnis aller Gegenstände gegen Emsendung von 20 J
portofrei zu beziehen. 4i3SaL .2

Konstanz , den 27 . September 1915 .
Großh . Notar Gagg.

Vom 1« .—19 . Oktober 1915 :

Ercher Honigmarkt
in Offenburg ,

veranstaltet vom Drtenaner Bienenzuchtverein .
Verkaufslokal im Saale des Gasthauses „zum Adler " ,

Hauptstraße .
Großer Vorrat in versandfertigen

Fsldpostdosen .
Verkauf nur echte « , naturreine « HonigS in Ge-

binden , Gläsern und Kannen . Mitgebrachte Gefäße werden
billigst gefüllt .

Preisliste im Verkaufslokal augeschlagen . Verkauf im
Großen nach Uebereinkunft . 42TO&4.1

MW für
Um muste

Versicherungen mit Einschloß der Kriegsgefahr |
übernimmt noch bis auf weiteres die

Leipziger Lebensversfchernngs-Gesellschalt a. G. j
(Alte Leipziger) gegründet 1830
zu gunstigsten Bedingungen .

Vertreter in Karlsrabe : &6BL6 .1 j
Friedr . Malsch , Generalagent t»r«n,

Inhaber : WHh . Erb -Kopf,
Blumenstraße 3.

Leop . Hombnrger ,
Qenerai -Agentur ,
Amalienstraße 85 .

Smnmell Biichcknn n. SonncnDIiimcnhcme !
Ich kauf« Bucheckern « . Sonnenblumeukerne in jeder Menge

z« guten Preise » . Untertäufer gesucht . 4188a4.2
Carl Geiger , Hcilbrou « a . R .» MSnchseestr. 7v.

Kleiim Wirtschast i« Karlsruhe,
schön eingerichtet, in guter —,
tüchtige Wirtsleute in Pacht oder

Lage, per sofort an
der Zapf »«mvergeben

A . Printz , Brauerei , Karlsruhe

■<»■■̂ » *>.,111111111. ÜX
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Neben wichtigen Ergänzungen enthält der neue Jahrgang folgende gemeinnützige Beiträge :
1 . Sparen während des Krieges und dessen Einwirknng auf den künftigen Frieden .
2. Die Verwendung von Kriegsinvaliden im badischen Staatsdienst .

Geschäftskalender für die Großherzoglichen Notariate .
Geschäftskalender für die staatlichen Grundbuchämter.

Preis in Leinwand geb . mit Einnahme - u . Ausgabe -Tabellen Mk. 130
mitSchreibpapier durchschossen Mk . 1 .50

pfantzer -

Verfteigerung.
Am Mittwoch, den 20. Oktober

ISIS , vormittags vo« S llhr und
nachmittags von 2 Nhr an . findet
im Bersteigerungslokal des Leih-
Hauses : Schwanenstraße 6 , II .
Stock , die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder Nr . 2206
bis mit Nr . 4291 geg?n Barzah -
lung statt.

Das Bersteigerungslokal wird %
Stunde vor Versteigernngsbeginn
geöffnet.Die Kasse bleibt am Versteige -
rungstage sowie am Nachmittag
beS vorhergehenden Tages ge-
schloffen. 12000

Karlsruhe , den 9 . Okt . 1915.
Städtische Pfandleihkasse .

Nanalisatisns-
arbeiten.

Gr . Wasser - und Straßenbau »
Inspektion Karlsruhe verdingt
namens der Gemeinde Knielingen
im Wege des schriftlichen Ange-
bot? die Arbeiten und Lieferungen
zur Herstellung einer Entwässe-
rung der Hardtstraße in Kmelin»
gen , bestehend in Liefern und Ver-
legen von 48 lfdm 30 eni weite
Zementröhren und Herstellen eines
Rinneneinlaufschachtes ausStampf -
beton. Bezügliche Preisangebote
sind unter Benutzung des auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion
erhältlichen Vordrucks , mit der
Aufschrift „Kanalisation in Knie-
lirigen" versehen, bis längstens
zum 1K . ds . Mts ^ vormittags 10
Uhr. auf letzterem einzureichen,
woselbst auch Plcme , Bedingungen
und das ÄrbeitSverzeich ii lZ zur
Einsicht aufliegen . 1W47

Gemeinderechner -
Stelle.

Für die Dauer des Krieges
suchen wir zum sofortigen Eintritt
einen tüchtigen, im Gemeinde-
rechnnngs- und Unterstützu»Ws-
Wesen durchaus erfahrenen kcm-
tionsfähigen

Gemeindereehnes,
welcher praktische Erfahrungen im
Rechnungswesen hat und größere
Gemeindeverrechnmig selbständig
führen kann.

Bewerbungen mit Zeugnisab¬
schriften wollen unter Bezeichnungder Gehaltsansprüche b' S läng-
stens 16. d. MtS. hierher einge¬
reicht werden. 4275a

OvC. den 7. Oktober 1915 .
Bürgermeisteramt .

Jhle . Wilhelm.
Oetighein ».

Die GemeindeOetig»
heim versteigert am

Mittwoch ,
den IS . Oktoberd . J ..
nachmittags 2 Uhr .

im Farrenstall einen
fetten Rindfasel , wozu Liebhaber
eingeladen werden. 4272a

Oetigheim , 8. Oktober 1Ä15 .
Der Gemeinverat .

S o r n u n g.

zirka 0,800 , für Wasch-, Lack- , S6*
sungS- und techn. Zwecke empfiehlt
solange Borrat
1283b Progerie I .nng .

0

deutscher Hyp. Banken Linnen trotz
Krieg «och zu 951, bei voller
Sicherheit abgesetzt werden. Z2

Angebote unt . Nr . B2V373 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse" .

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,sowie Reparaturen u . Füttern über-
nommen. Beste Referenzen. SB**34'
14.2 Douglasstr . 8 , Toreingang .

Sie armen »jflwfaijffl
( Schreiben Sie . ofont

l̂ WÜ
üntersfohung
Hilfein allen
La§en durch .
Kapital oder j
BürgschcfS

Diskret.
Selbstgeber

UHR
Kaiaerslt. 80

IA. DANKER I
[Rflgiiziwiiinfiyesctu

<s

Große Posten
Strohsäcke
Strohfackstoffe
gran Halbleine
8v °mwjd grm Rohleine
Gefangenendecken
Schlafdecken
Wolldecken
Kamelhaardecken
Woylachs
wollene Pferdedecken
halbwoll . „

sofort billig abzugeben. It942 .12.6

Arthur Baer
Kaiserstr 133,1 Treppe hoch

Au! Teilzahlung

Möbel
Wohnnngs-

Einrichtnngen
einzelne Möbel

Teppiche
Gardinen

u. s. w. 12840
i« guter Ausführung.

Möbelhaus

Maier Welheimer ,
3 & Kroneustrafte 32 .

Eine rasche Wirkung
erzielte ich durch Anivendung von
Oberweyers Medizinal - Herda -
Seif « bei meinem last. u . quälenden'

Hautjucken
Krau Cramer in Ringelsbuch.

Herba - Seife & Stck . 50 Pfa . , um
ca. 30% der wirksamen Ttoffever -
stärkt Mk. 1.—. Zur Nachbehandlg.
Herba ' Creme i Tube 75 Pfg .,Glasdose Mk . 1 .50 . 8 . h. i . i>.Apotĥ Drog . u . Parfüm . 535J
Kirschenwasser

Mirabellengeift
Zwetschgenwasser

Heidelbeergeist
Himbeergeist

Preis auf Anfrage . £76J
B. Armbruster. Oensbach

Ä Ratenzahlnngen
erhalten Sie von reeler Firma :
Namen- v. ^inöerfionfehüon
Bett- MLeibtvWe allerm
Keine Preiserhöhung . Streng ver-" '

. Gest . Anfr . u. Nr . 12833 an
rJ8oi .Pcejie - .erb.

yyj Wlinschen Sje kür Ikren Zodll 6en Berechtigungsschein
EinjährigeI für

I das
3082a |rasch und mit sicherm Erfolg zu erlangen ,

so wenden Sie sich an das
bstätyt „ ÜSeierva "

, HeiBbronn a . N, ;
Internat . Referenzen und Prospekt durch Direktor Ruck.

<Wa, (tfyanßalt 6.
übernimmt Wäsche zum Waschen nach Gewicht
30 Ptund Mk . 3.— . s : ; ; Telephon 2809.

Die

Oeifabrih Königsbach
empfiehlt sich zur Verarbeitimg

von

Nüssen, Budieln, Nohn
und dergl . 4152a

Ruhrbrechkoks
in jeder Grösse , zu Zentralheizungs -
zwecken mid Ofenbrand , empfiehlt 5 ?

Friedrich Chr . Kiefer
Großh. bad. Hoflieferant 11830jlt*7

Karlsruhe , Karlstraße 4 .

Leopold Kölsch
- ----- Kateerstraße 211 . ------

11809i

Wollwaren
Cöcher a. Westen

Kupfer, Messing
u . sonstige Altmetalle, beschlagnahmefrei , hnf >hoK >n PfoKpkauft für Heereszwecke und zahlt die IsUbUoltHl il ^ lät

Hü. ICIeinberger, Karlsrabe
.»« Schwaneostraße 11 — Telephon 835 . as

I Erste Zeller

100 Llttr

tnfUceten fOrlOOtR »

Cef*** HmttJüws . A ..rtii mt ,»g^Apfelwost
. Wer probt " lobt !K
[ durch msin* ^

Niederlage für Mühlbnrg : I>rogerie Stronse *

Dütes Zeitmgs-MakvllitllrWM
empfiehlt die

Geschäftsstelle der „ Badtschen Presse **.

Rudolf
Kaiserstrasse 153 11598

Mflftär-Stanchen und Handschuhe.
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